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Im Überblick

Freigabe durch Ministerin Hüskens – Verkehr über die  
„Hohe Brücke” fließt wieder
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wieder�  Seite 35

Jörn Mozdzanowski und Beifahrer Enrico 
Juschka waren am 7. Mai 2026 die Ersten, 
die die neugebaute Ortsdurchfahrt Kö-
then (Anhalt) (Landesstraße L73/Leipziger 
Straße) – und damit auch die neue „Hohe 
Brücke“ – befahren konnten. Um 12:07 
Uhr wurden die Absperrungen entfernt 
und nach anfänglichem Zögern der vor-
beifahrenden Verkehrsteilnehmer, fassten 
sich die beiden Herren ein Herz und setz-
ten mit Hupkonzert sowie freudestrahlen-
den Gesichtern zur Jungfernfahrt an. Kein 
Wunder, ist es doch rund sechs Jahre her, 
dass Fahrzeuge (Bauunternehmen einmal 
ausgenommen) die Ortsdurchfahrt nut-
zen konnten.
Diese Bauzeit fand entsprechend auch 
Erwähnung in den Grußworten zur of-
fiziellen Freigabe der Strecke: Dr. Lydia 
Hüskens, Ministerin für Infrastruktur 
und Digitales, zeigte Verständnis für die 

Kritik aus der Köthener Bevölkerung, be-
tonte jedoch gleichzeitig, dass ein solch 
umfangreicher Bau immer eine große 
koordinative Aufgabe sei. „Die größte 
Herausforderung für dieses Bauwerk war 

zum Beispiel, dass wir mit der Bahn bauen 
mussten. Das toppt ohnehin alles“, fügte 
sie mit einem Augenzwinkern an.

Lesen Sie weiter auf Seite 12.
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Stadtverwaltung Köthen (Anhalt)
Tel.: 03496 4250, Fax: 03496 212397
E-Mail: stadtverwaltung@koethen-stadt.de

Sprechzeiten:
Montag	 9 - 12 Uhr
Dienstag	 9 - 12 und 14 - 18 Uhr
Donnerstag	 9 - 12 und 14 - 17 Uhr
Mittwoch und Freitag	 geschlossen
Standesamt:
Termine können unter standesamt@koethen-stadt.de sowie unter 
03496 425-323 vereinbart werden.

Stadtkasse:
Termine können unter stadtkasse@koethen-stadt.de sowie unter 03496 
425-218 vereinbart werden. 
Für sonstige Terminwünsche, die spezifisch das Rathaus betreffen kann 
die E-Mail-Adresse stadtverwaltung@koethen-stadt.de genutzt werden.

Einwohnermeldeamt: 
Termine im Einwohnermeldeamt können telefonisch während der allge-
meinen Sprechzeit unter den Rufnummern 03496 425 -207, -232, -221 
sowie -205 vereinbart werden. 

Vorrangig sollte eine Terminbuchung online erfolgen. 
Dazu einfach unter 
www.koethen-anhalt.de/de/online-terminvergabe.html 
zeitunabhängig einen Termin buchen.

Wohngeldstelle: 
Termine außerhalb dieser Sprechzeit können unter 03496 425127 ver-
einbart werden. Die Stadt Köthen (Anhalt) im Internet:  
www.koethen-anhalt.de

Sprechzeiten der Ortsbürgermeister
Sprechzeiten mit den Ortsbürgermeister nur noch nach vorheriger tele-
fonischer Terminvereinbarung. 
Die Ortsbürgermeister in den Ortschaften Arensdorf, Baasdorf, Merzien 
und Wülknitz nehmen Anliegen der Bürger nach Terminvereinbarung 
vor Ort entgegen.

Friedhofsverwaltung
Maxdorfer Str. 52, Tel.: 212306

Stadtbibliothek
Tel.: 03496 425260, E-Mail: Stadtbibliothek@koethen-stadt.de
Öffnungszeiten:
Montag	   9 - 15 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag	 10 - 18 Uhr
Mittwoch	 geschlossen

Quartiersbibliothek Freie Schule Anhalt
Augustenstraße 1, 06366 Köthen (Anhalt)
Öffnungszeiten: Mittwoch: 15 - 17 Uhr (außer in den Ferien)

Köthen-Information
Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Sonntag von	 11 - 17 Uhr
Die Köthen-Information im Apothekengewölbe des Schlosses ist telefo-
nisch unter 03496 70099260 zu erreichen.

Schiedsstelle der Stadt Köthen (Anhalt)
Telefon:	 03496 425-292
Sprechzeiten von 16 bis 17 Uhr am jeweils ersten Dienstag des Monats. 
Ort: Rathaus, Zimmer 15

Stadtarchiv
Sitz: Wallstr. 73, 1. Etage (Aufzug vorhanden)
Kontakt: Tel.: 03496 425238 oder j.holthaus@koethen-stadt.de
Postanschrift: Stadtarchiv Köthen, Marktstr. 1-3, 06366 Köthen (Anhalt)

Öffnungszeiten:
Montag: 	 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag 	 9:00 Uhr - 12:00  Uhr und 13:00 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch:	 geschlossen
Donnerstag:	 9:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 18:00 Uhr
Freitag:	 9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Tierpark Köthen, Fasanerie
Tel.: 03496 552664, 0157 71451959
Sommerzeit: 
Montag bis Freitag: 	 10:00 – 19:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag	 09:00 – 19:00 Uhr
Winterzeit:
Montag bis Freitag:	 10:00 – 16:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag	 09:00 – 16:00 Uhr
Heiligabend und Silvester	 09:00 – 13:00 Uhr

Hunde sind herzlich willkommen und haben freien Eintritt!

Jugendbegegnungsstätte Martinskirche
Leipziger Str. 36c, Tel.: 015904407294 
Mo. bis Do.: 	 14.00 – 20.00 Uhr
Fr. und Sa.: 	 14.00 – 21.00 Uhr
In den Ferien:
Mo. bis Fr.:	 12.00 – 20.00 Uhr
Sa.:	 13.00 – 20.00 Uhr

Streetwork Köthen
Nadine Anhalt, Handy: 0159 04407293
E-Mail: n.anhalt@koethen-stadt.de

Seniorenbeirat der Stadt Köthen (Anhalt)
Sprechzeiten: 
jeden 1. Donnerstag im Quartal von 16.00 - 17.00 Uhr
Ort: Rathaus, Marktstraße 1 - 3,
06366 Köthen (Anhalt) Zimmer 15
Telefon: 03496 425-292 (nur zu den Sprechzeiten!) 
oder 03496 425-119
E-Mail: lisa-maria.scholz@koethen-stadt.de

Abwasserverband Köthen
Bereitschaftsnummer des Abwasserverbandes Köthen: 0172 3446446.

WEISSER RING
- Hilfe für Kriminalitätsopfer -
Opfer-Telefon: 116006 (bundesweit - kostenlos), www.weisser-ring.de

Tiernotaufnahme
Bei Auffinden von Fundtieren im Stadtgebiet Köthen (Anhalt), ein-
schließlich der Ortschaften Arensdorf, Baasdorf, Dohndorf, Löbnitz, 
Merzien und Wülknitz ist folgendes zu beachten:

Fundtiere sind während der Dienstzeit dem Ordnungsamt der Stadt Kö-
then (Anhalt) unter der Telefonnummer 03496 425362 zu melden.
Außerhalb der allgemeinen Dienstzeiten wenden Sie sich bitte an die 
Polizei unter der Nummer 03496 4260 oder die Leitstelle der Feuerwehr 
unter 03493 513150.
Unter diesen Rufnummern ist auch der tierärztliche Bereitschaftsdienst zu 
erfragen.
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AUF EIN WORT 

Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.koethen-anhalt.de

beschließende B-Plan ist eine wesentliche 
Voraussetzung für die Projektumsetzung. 
Das Teilprojekt Multifunktionszentrum 
gliedert sich in die Bereiche Multifunk-
tionshalle und den Neubau von Außen-
anlagen für Fußball und Leichtathletik 
sowie den Bereich Inklusion. Auf Grund 
der gesetzlichen Wertgrenzen musste 
für die „Objektplanung“ eine europawei-
te Ausschreibung durchgeführt werden. 
Das mehrstufige Wettbewerbsverfahren 
soll nun noch im 2. Quartal abgeschlos-
sen werden. Die Ausschreibungen und 
dazugehörigen Angebotsauswertungen 
u.a. für die Bereiche Tragwerksplanung 
und Objektplanung Freianlagen sind in 
Bearbeitung und sollen im 3. Quartal ab-
geschlossen werden. Die Ausschreibungen 
für den Teilbereich „Neubau von Außen-
anlagen für Fußball und Leichtathletik“ 
sowie den Bereich „Inklusion“ sind dann 
für das 3. Quartal 2026 geplant.
Neben den Stukturwandel-Projekten 
stehen weitere große Investitionen an, 
die derzeit rege in den Gremien disku-
tiert und vorbereitet werden, darunter 
die Planungen für den Autohof Köthen 
Ost, die Planungen für den Bau eines 
Mischfutterwerks oder das Großprojekt 
auf dem ehemaligen Flugplatzgelände.
Die Tatkraft und die Aufbruchstimmung 
des Frühjahrs zeigen sich auch in der Fülle 
der anstehenden (Kultur-)Veranstaltun-
gen. Zunächst wird es Ende Mai wieder 
sportlich in der Innenstadt. Das Markt-
platzturnier lädt wieder zum sportlichen 
Mitmachen oder Zuschauen ein. Zu wün-
schen wäre den Veranstaltern nicht nur 
rege Beteiligung, sondern auch das ent-
sprechende Wetter. Daneben gibt es im 
Juni gleich mehrere Gründe zum Feiern. 
Die Ortschaft Merzien lädt zum Kinder-
fest, in der Europäischen Bibliothek für 
Homöopathie wird der Tag der Homöo-

pathie begangen, die Konzertreihe Wie-
derentdeckte Köthener Musikschätze ist 
zu Gast in der Kirche Elsnigk, zur Fête de 
la Musique wird ins Köthener Schloss ein-
geladen und auch die Köthener Stadtbib-
liothek hält so manche lohnenswerte Ver-
anstaltung bereit. Schauen Sie dazu gern 
unter https://www.koethen-anhalt.de/de/
veranstaltungen.html in den Veranstal-
tungskalender der Stadt Köthen. Wer sei-
ne Veranstaltungen hier künftig ebenfalls 
platzieren will, kann Infos und Bilder oder 
Flyer gern an presse@koethen-stadt.de 
senden. Einen Termin möchte ich noch 
allen Bahnreisenden ans Herz legen: Am 
3. Juni ab 17:30 Uhr findet im Veranstal-
tungszentrum ein Bürgerdialog der Deut-
schen Bahn statt. Dort soll zum Bahnpro-
jekt Knoten Köthen informiert werden. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Zu guter Letzt an dieser Stelle noch die 
Bitte bzw. Erinnerung: wer tolle Ideen 
hat, um Köthen noch lebens- und lie-
benswerter zu machen, kann noch bis 
zum 30.06.2026 einen Antrag zum Kö-
thener Bürgerbudget einreichen. Alle 
Infos dazu unter https://www.koethen-
anhalt.de/de/buergerbudget.html oder 
hier im Amtsblatt auf Seite 14.

Ich wünsche allen einen wunderbaren 
Frühling!

Ihre

Christina Buchheim
Oberbürgermeisterin

Die nächste persönliche Bürgersprech-
stunde findet am Donnerstag, dem 11. 
Juni 2026, von 15 bis 17 Uhr statt. An-
meldungen sind im Vorfeld unter 03496 
425-315 möglich.

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Köthen (Anhalt) und der Ortschaften,
„Alles neu macht der Mai“ – heißt es so 
schön im Frühlingslied von Hermann 
Adam von Kamp. Aber nicht nur in der Na-
tur steht der Monat für Tatkraft und posi-
tive Veränderung. Auch in vielen anderen 
Bereichen in unserer Stadt geht es voran.
Jüngst konnte mit der Verkehrsfreigabe 
der L73 und des Brückenneubaus „Hohe 
Brücke“ ein entscheidender Meilenstein 
erreicht werden, wodurch ein weiteres 
Stück unserer Verkehrsinfrastruktur in 
Köthen (Anhalt) nun modernsten Stan-
dards genügt. Auch für die Köthener 
Vierbeiner und ihre Besitzerinnen und 
Besitzer wurde mit der Eröffnung der 
eingezäunten Hundewiese in der Rüs-
ternbreite in den vergangenen Wochen 
ein neues Domizil geschaffen. Hier kön-
nen sich die „besten Freunde des Men-
schen“ nach Belieben austoben, Kontak-
te knüpfen und eine gute Zeit haben.
Voran geht es aber auch beim Thema 
Strukturwandel. Beim Teilprojekt „Indust-
riepark Köthen Süd“ neigen sich die Pla-
nungsarbeiten dem Ende. Der Entwurf 
des Bebauungsplan 72 soll dem Stadtrat 
am 30. Juni 2026 zum Beschluss vorge-
legt werden. Auch die Planungen für den 
Verkehrsknoten Industriepark Köthen Süd 
zum Anschluss an die B183 sind sehr vo-
ran gekommen. Dieser Verkehrsknoten 
wird künftig Ampel gesteuert und mit der 
Ampelanlage „Abfahrt B6n“ synchronisiert 
sein. Hier sollen die vorläufigen Planungen 
im 3. Quartal abgeschlossen werden. Die 
Planungen für die Erschließungsstraße in 
das Industriegebiet sind beauftragt, eben-
so wie die Planungen der Regenwasserent-
wässerung des Industrieparks.
Nachdem auf der Fläche des künfti-
gen Industrieparks 2025 bereits eine 
vollständige archäologische Vorunter-
suchung durch das Landesamt für Ar-
chäologie und Denkmalschutz Sachsen-
Anhalt durchgeführt wurde, erfolgt nun 
ab 26. Mai bis Ende November 2026 (auf 
der Grundlage der Ergebnisse der Vorun-
tersuchungen) eine von den Fachbehör-
den angeordnete Hauptuntersuchung 
auf einer Fläche von ca. 6 ha. Die rest-
lichen Flächen werden zwischenzeitlich 
landwirtschaftlich genutzt.
Bewegung gibt es zunehmend auch beim 
Teilprojekt „Multifunktionszentrum“. Das 
beauftragte Planungsbüro kommt mit 
den Arbeiten zur Überarbeitung des Ent-
wurfs vom Bebauungsplan Nr. 77 zeit-
lich gut voran. Der überarbeitete und zu 
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Öffentliche Bekanntmachung
1. Nachtragshaushaltssatzung zur Haushaltssatzung der Stadt Köthen (Anhalt)  
für das Haushaltsjahr 2026
Aufgrund des § 103 des Kommunalverfassungsgesetzes für das Land Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 17. Juni 2014 (GVBl. LSA S. 288) 
in der zurzeit geltenden Fassung hat die Stadt Köthen (Anhalt) die folgende, vom Stadtrat in der Sitzung am 28.04.2026 beschlossene 
1. Nachtragshaushaltssatzung erlassen:

§ 1
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden:

die bisher festgesetzten 
Gesamtbeträge

erhöht 
um

vermindert 
um

und damit der Gesamtbetrag des Haushaltsplans 
einschließlich Nachträge festgesetzt auf

in Euro
1. Ergebnisplan

Erträge 54.672.700 500.000 0 55.172.700
Aufwendungen 54.255.600 769.300 0 55.024.900

2. Finanzplan
aus laufender Verwaltungstätigkeit
Einzahlungen 50.917.000 500.000 0 51.417.000
Auszahlungen 50.599.600 835.900 0 51.435.500
aus Investitionstätigkeit:
Einzahlungen 8.936.800 0 0 8.936.800
Auszahlungen 19.369.300 0 0 19.369.300
aus Finanzierungstätigkeit
Einzahlungen 10.432.500 0 0 10.432.500
Auszahlungen 725.500 0 0 725.500

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächti-
gung) wird nicht geändert.

§ 3
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für 
Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigung), erhöht sich von 59.228.200 € auf 62.728.200 €.

§ 4
Der Höchstbetrag der Liquiditätskredite erhöht sich auf 10.135.400 €.

§ 5
- entfällt –

§ 6
Die bisherigen Festlegungen des § 6 werden nicht geändert.

Köthen (Anhalt), den 04.05.2026

(Unterschrift Oberbürgermeisterin)
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2. Bekanntmachung 
der Nachtragshaushaltssatzung  
der Stadt Köthen (Anhalt)
Die vorstehende Nachtragshaushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2026 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Sie tritt gem. 
§ 102 Abs. 2 Satz 1 in Verbindung mit § 8 Abs. 3 Kommunalver-
fassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) am Tag 
nach der Bekanntgabe in Kraft. Eine öffentliche Auslegung der 
Haushaltsunterlagen nebst Anlagen ist nicht mehr erforderlich.
Es erfolgt die Veröffentlichung des Nachtragshaushaltsplanes 
mit seinen Anlagen auf der Homepage der Stadt Köthen (Anhalt) 
unter folgendem Pfad:
https://www.koethen-anhalt.de/Rathaus/Stadtverwaltung/
Haushalt/Haushalt 2026
Die nach § 107 Abs. 4 KVG LSA erforderliche Genehmigung ist 
durch den Landkreis Anhalt-Bitterfeld am 30.04.2026 unter dem 
Aktenzeichen 15/15 21 10-180-HH 2026 1. NT/Wa erteilt worden.

Köthen, den 04.05.2026

Christina Buchheim
(Oberbürgermeisterin)

Öffentliche Auslegung
der 13. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 2 
„Gewerbegelände Ost / Östlich Damaschkeweg“ 
der Stadt Köthen (Anhalt)
Der Stadtrat der Stadt Köthen (Anhalt) hat am 28.04.2026 in 
öffentlicher Sitzung den Entwurf der 13. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 2 „Gewerbegelände Ost / Östlich Damaschke-
weg““ (Stand 18.02.2026) gebilligt und beschlossen diesen gem. 
§ 3 Abs. 2 BauGB der Öffentlichkeit vorzustellen.
Mit der Bebauungsplanänderung soll im dargestellten Geltungs-
bereich lediglich die zulässige Gebäudehöhe von 15 m auf 45 m 
geändert werden. AIle anderen Festsetzungen des Bebauungs-
planes bleiben unverändert. Da sich die Festsetzungen nach Art 
und Maß der baulichen Nutzung bis auf die festgesetzte Ge-
bäudehöhe nicht ändern, auch die überbaubare Grundstücksflä-
che nicht, werden die Grundzüge der Planung nicht berührt. Die 
städtebauliche Grundstruktur bleibt erhalten.
Die Änderung der festgesetzten Höhe erfolgt im vereinfachten 
Verfahren gem. § 13 BauGB. Gem. § 13 Abs. 2 BauGB wurde in 
der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Absatz 
1 BauGB und § 4 Absatz 1 BauGB abgesehen.
Der Entwurf der 13. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 2 „Ge-
werbegelände Ost / Östlich Damaschkeweg“ (Stand 18.02.2026), 
bestehend aus der Planzeichnung und der Begründung können 
in der Zeit vom

08.06.2026 bis einschließlich 10.07.2026

im Internetauftritt der Stadt Köthen (Anhalt) unter folgendem 
Link angesehen werden:
http://www.koethen-anhalt.de/de/oeffentlichkeitsbeteiligung.html;
sowie unter folgendem Link auf der Stadtseite Köthen (Anhalt) 
des Beteiligungsportals des Landes Sachsen-Anhalt:
https://beteiligung.sachsen-anhalt.de/portal/Koethen/beteili-
gung/themen.

Zusätzlich werden sämtliche Unterlagen während folgender 
Dienstzeiten in der Abteilung Stadtentwicklung, Wallstraße 1 bis 
5, 1. Etage, über Aufgang 3, 06366 Köthen (Anhalt) öffentlich 
ausgelegt:
Montag von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Donnerstag von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Gem. § 13 Abs. 3 BauGB wird von der Umweltprüfung, von dem 
Umweltbericht und von der Angabe, welche Arten umweltbezo-
gener Informationen verfügbar sind abgesehen.
Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellung-
nahmen schriftlich oder mündlich zur Niederschrift, sowie elek-
tronisch bei o. g. Stelle abgegeben werden.
Da das Ergebnis der Behandlung der Anregungen mitgeteilt wird, 
ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungs-
frist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können.

Anlage 1 – Geltungsbereich
Der Beschluss wird hiermit bekannt gemacht.

Köthen (Anhalt), 12.05.2026

Christina Buchheim
Oberbürgermeisterin

Anlage siehe Seite 7

Öffentliche Bekanntmachung
über die öffentliche Auslegung  
des Bebauungsplanes Nr. 70 „Autohof  
Köthen Ost“ der Stadt Köthen (Anhalt)
Der Stadtrat hat am 28.04.2026 in öffentlicher Sitzung den Ent-
wurf des Bebauungsplanes Nr. 70 „Autohof Köthen Ost“ in der 
Fassung vom 27.02.2026 – bestehend aus der Planzeichnung 
mitsamt den textlichen Festsetzungen sowie die Begründung 
(Teil I) und dem dazu gehörigen Umweltbericht (II) – gebilligt 
und beschlossen, diesen Entwurf inklusive der umweltrelevanten 
Stellungnahmen nach § 3 (2) BauGB für die Dauer eines Monats 
öffentlich auszulegen.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 70 ist in der An-
lage 2 dargestellt.
Gemäß § 2 (4) BauGB wurde eine Umweltprüfung durchgeführt, 
dessen Ergebnisse im Umweltbericht beschrieben und bewertet 
wurden. Im Umweltbericht wurden folgende Themenfelder be-
handelt:
- Schutzgut Biotope: der aktuelle Bestand und die potentielle 

Entwicklung ohne Einflussnahme des Menschen
- Schutzgut Tier: hier die Untersuchung zum Vogelbestand 

auf der Grundlage einer avifaunistischen Untersuchung
- Biologische Vielfalt in Bezug auf die teilweise ungenutzten 

Flächen in Wechselwirkung mit den bestehenden Gewerbe-
ansiedlungen und Flächen des Gemeinbedarfs
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http://www.koethen-anhalt.de/de/oeffentlichkeitsbeteiligung.
html
(Leben -> Stadtplanung -> Öffentlichkeitsbeteiligung -> Aktu-
elle Verfahren)

Alternativ können die Unterlagen zum Entwurf des Bebauungs-
planes Nr. 70 auch im Beteiligungsportal des Landes Sachsen-
Anhalt eingesehen werden:
https://beteiligung.sachsen-anhalt.de/portal/koethen/beteili-
gung/themen/1003637

Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet können alle Inter-
essierte während folgender Dienstzeiten in der Abteilung Stadt-
entwicklung der Stadt Köthen, Wallstraße 1 bis 5, 1. Etage, er-
reichbar über Aufgang 1 oder 2 (alternativ per Fahrstuhl über 
Aufgang 3), 06366 Köthen (Anhalt) Einsicht in die Unterlagen 
erhalten:
Montag von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr und 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Donnerstag von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr und 14.00 Uhr – 17.00 Uhr

Während der Auslegungsfrist kann jedermann Stellungnahmen 
schriftlich und/oder mündlich zur Niederschrift, sowie elektro-
nisch (E-Mail-Anschrift: stadtentwicklung@koethen-stadt.de) 
bei o. g. Stelle abgeben.
Da das Ergebnis der Behandlung der Anregungen mitgeteilt wird, 
ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Bei Ab-
gabe einer Stellungnahme per Mail ist zudem zu beachten, im 
Betreff einen eindeutigen Titel (z.B. BP Nr. 70 Autohof Köthen) 
zu wählen, damit eine eindeutige Zuordnung gewährleistet wer-
den kann.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungs-
frist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan Nr. 70 unberücksichtigt bleiben können.

Hinweise zum Datenschutz
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass Dritte (Privatperso-
nen) mit der Abgabe einer Stellungnahme der Verarbeitung ihrer 
angegeben Daten, wie Name, Adressdaten und E-Mailadressen 
zustimmen. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderanga-
ben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis 
der Prüfung nach Abschluss des Verfahrens. Gemäß Art. 6 Abs. 
1e EU-DSGVO werden die Daten im Rahmen des Bauleitplanver-
fahrens für die gesetzlich bestimmten Dokumentationspflichten 
und für die Informationspflicht Ihnen gegenüber genutzt.

Köthen (Anhalt), den 08.05.2026

Christina Buchheim
Oberbürgermeisterin

Anlagen siehe Seiten 8 + 9

- Schutzgut Fläche: Untersuchung hinsichtlich Bedeutung 
des Plangebietes für das bebaute Gebiet der Stadt Köthen 
(Anhalt) und Vornutzung durch den Menschen

- Schutzgut Boden: aktuelle Bodennutzung und Beschaffen-
heit und durch die Planung zu erwartende Veränderung

- Schutzgut Wasser: Themenfelder Grundwasser und Obern-
flächengewässer

- Schutzgut Klima/Luft: Themenbereiche zur Kaltluftentste-
hung und Niederschläge

- Schutzgut Landschaft: Landschaftsbildende Elemente, Ge-
hölzstrukturen und Erholungseignung im Plangebiet

- Schutzgut Mensch: Auswirkungen auf innerhalb des Plan-
gebietes oder seines Wirkungsbereiches arbeitenden und 
wohnenden Menschen

- Schutzgut Kultur- und Sachgüter: Themenbereiche zum 
Denkmalschutz und archäologische Beschaffenheit

Bestandteil der öffentlichen Auslegung sind auch die bereits 
vorliegenden umweltrelevanten Stellungnahmen folgender Be-
hörden:
Auswirkungen auf Pflanzen, Tiere und biologische Vielfalt
- Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt, Referat Natur-

schutz, Landschaftspflege, Bildung für nachhaltige Ent-
wicklung vom 24.01.2023

- Landkreis Anhalt-Bitterfeld (LK ABI), Fachbereich Bauord-
nung vom 22.02.2023

- Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten vom 
01.02.2023

Auswirkungen auf die Fläche
- Ministerium für Infrastruktur und Digitales (MID) des Lan-

des Sachsen-Anhalt vom 09.02.2023
- Regionale Planungsgemeinschaft vom 10.02.2023
Auswirkungen auf Wasser und Boden
- Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten vom 

01.02.2023
- Landkreis Anhalt-Bitterfeld (LK ABI), Fachbereich Bauord-

nung vom 22.02.2023
- Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt, Referat Wasser 

vom 10.02.2023
- Unterhaltungsverband (UHV) Taube-Landgraben vom 

13.01.2023
Auswirkungen auf den Menschen und seine Gesundheit
- Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt, Referat Immissi-

onsschutz vom 15.02.2023
- Landkreis Anhalt-Bitterfeld (LK ABI), Fachbereich Bauord-

nung vom 22.02.2023
Auswirkungen auf Kulturgüter und Sachgüter
- Landesamt für Denkmalpflege und Archäologie Sachsen-

Anhalt vom 25.01.2023
- Stadt Köthen (Anhalt), Bauverwaltungs- und Bauordnungs-

amt vom 01.02.2023

Im Bebauungsplan Nr. 70 werden zudem Maßnahmen festge-
setzt, welche nachteilige Umweltauswirkungen vermeiden, min-
dern oder auszugleichen. Da nicht alle Maßnahmen innerhalb 
des Geltungsbereiches realisiert werden können, wird eine exter-
ne Ausgleichsmaßnahme vorgenommen, dessen Geltungsbereich 
mit den Flurstücken - Flur 1- 12, 13, 14, 15, 16 und 17 in Anlage 
3 dargestellt ist.
Der Inhalt dieser Bekanntmachung sowie der Entwurf des Be-
bauungsplanes Nr. 70, bestehend aus der Planzeichnung, der 
Begründung und dem Umweltbericht sowie zusätzlich die 
Umweltbezogenen Stellungnahmen und der Geltungsbereich 
der externen Ausgleichsmaßnahme werden in der Zeit vom 
08.06.2026 bis einschließlich 10.07.2026 in das Internet ein-
gestellt und können im Internetauftritt der Stadt Köthen (An-
halt) unter folgendem Link angesehen werden:
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Anlage 3
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Öffentliche Bekanntmachung
zur Durchführung der Gewässermahd  
an Gewässern 2. Ordnung
Entsprechend der Festlegungen in den §§ 52/54 und 66 des Was-
sergesetzes LSA in der aktuellen Fassung, der Satzung des Verban-
des §§ 2 und 4 in der aktuellen Fassung teilt der Unterhaltungs-
verband „Westliche Fuhne/Ziethe“ Peißen mit, dass in der Zeit von

voraussichtlich ab Ende Juni bis Ende Dezember 2026

die erforderlichen Gewässerunterhaltungsarbeiten an den Ge-
wässern 2. Ordnung im Verbandsgebiet durchgeführt werden.
Die Unterhaltungsarbeiten führt der Verband mit eigenem Per-
sonalbestand durch.

Hinweise:
1. Anlieger und Hinterlieger haben zu dulden, dass der Unter-

haltungspflichtige die Grundstücke betritt, vorübergehend 
benutzt, ...!

2. Anlieger und Hinterlieger haben lt. WG LSA ebenso zu dul-
den, dass der Aushub auf ihren Grund stücken eingeebnet 
wird, sofern es die bisherige Nutzung nicht dauernd beein-
trächtigt.

3. Der Unterhaltungszeitraum umfasst alle Unterhaltungsar-
beiten in allen Mitgliedsgemeinden. Es besteht absolut kein 
Grund zur Beunruhigung und Besorgnis, wenn im August 
oder September noch nicht alle Gewässer unterhalten wor-
den sind. Eine Mahd aus rein optischen Gesichtspunkten er-
folgt durch uns nicht!

4. Generell ist die Gewässerunterhaltung immer eine voraus-
schauende Maßnahme, d. h., mit den Arbeiten wird die hy-
draulische Leistungsfähigkeit für mögliche Starkabflüsse im 
Herbst und insbe sondere im folgenden Frühjahr gesichert.
Jährlich wiederkehrende Arbeiten (Böschungsmahd und 
Sohlkrautung) werden erst zu Beginn der Arbeiten aufgrund 
der tatsächlichen Bedingungen/hydraulische Schwerpunk-
te, Erreichbarkeit, Witterung, technologische Fragen zeitlich 
durch den verantwortlichen Verband eingeordnet.

Für Rückfragen und erforderliche Abstimmungen stehen Ihnen 
als Ansprechpartner zur Verfügung:
- Herr Hendrich
- Herr Loß
vom UHV „Westliche Fuhne/Ziethe“ in 06406 Bernburg, OT Pei-
ßen, Tel. 03471 310840.

Peißen, 24.04.2026

gez. Hendrich
Geschäftsführer

Einladung 
zur Jagdgenossenschaftsversammlung Köthen
Die Jagdgenossenschaftsversammlung findet am Dienstag, den 
23.06.2026 um 18:30 Uhr im Ratssaal des Rathauses Köthen 
(Anhalt), Marktstraße 1-3, 06366 Köthen (Anhalt) statt.
Eingeladen sind alle Eigentümer von Grundflächen der Gemar-
kung Köthen auf denen Jagd ausgeübt werden darf.
Zum Abgleich des Jagdkatasters haben die Jagdgenossen ihre 
Flächennachweise und Vertretungsbevollmächtigungen in ge-
eigneter Form vor der Versammlung vorzulegen.

Öffentliche Bekanntmachung
der Änderung des Wirtschaftsplanes  
des Eigenbetriebes „Städtisches Pflegeheim  
Am Lutzepark“ für das Wirtschaftsjahr 2026
Auf der Grundlage des § 16 des Gesetzes über die kommuna-
len Eigenbetriebe im Land Sachsen-Anhalt (EigBG LSA), hat der 
Stadtrat der Stadt Köthen (Anhalt) am 09.12.2025 den Wirt-
schaftsplan 2026 beschlossen (Beschluss-Nr. 25/StR/10/005). 
Die Gesetzmäßigkeit des Wirtschaftsplanes wurde durch den 
Landkreis Anhalt-Bitterfeld als Kommunalaufsichtsbehörde mit 
Verfügung vom 09.02.2026 (Az.: 30/15 21 10/EB 180-WP 2026/ 
Wa) bestätigt; zugleich wurde für die genehmigungspflichtigen 
Bestandteile die Genehmigung erteilt. Die Änderung des Wirt-
schaftsplans wurde am 28.04.2026 im Stadtrat (Beschluss-Nr. 
26/StR/12/006) beschlossen.

Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2026 wird
In Euro

1. im Erfolgsplan
in Erträgen auf 4.716.365 Euro
in Aufwendungen auf 4.706.133 Euro
Jahresüberschuss 10.232 Euro

2. im Vermögensplan
in Einnahmen auf 1.773.769 Euro
in Ausgaben auf 1.773.769 Euro

festgesetzt.
2.1 Im Vermögensplan werden Kredite von 1.200.000 Euro ver-

anschlagt.
2.2 Im Vermögensplan wird eine Kredittilgung in Höhe von 

35.000,00 Euro
angegeben.
2.3 Im Vermögensplan werden Verpflichtungsermächtigungen 

für 2026
veranschlagt.
3. Kassenkredite werden nicht veranschlagt.
4. Der Stellenübersicht und dem fünfjährigen Finanzplan wird 

zugestimmt.

Bekanntmachung
1. Die vorstehende Änderung des Wirtschaftsplanes für das 

Jahr 2026 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
2. Der vorliegende Wirtschaftsplan enthält mit einer veran-

schlagten Kreditaufnahme für Investitionen und Investiti-
onsförderungsmaßnahmen in Höhe von 1.200.000 € einen 
genehmigungspflichtigen Bestandteil. Die Kommunalauf-
sicht hat die Genehmigung erteilt (s.o.).

3. Der Wirtschaftsplan liegt im Städtischen Pflegeheim „Am 
Lutzepark“, Lange Str. 38, 06366 Köthen (Anhalt), vom 
01.06.2026 bis einschließlich 12.06.2026 während der 
Dienstzeiten von Montag bis Freitag von 09.00 Uhr bis 
15:00 Uhr im Büro öffentlich aus.

Köthen (Anhalt), den 12.5.2026

Christina Buchheim
Oberbürgermeisterin
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Der Stadtrat hat in seiner 12. Sitzung am 28.04.2026 im öffent-
lichen Teil folgende Beschlüsse gefasst:
• Aufstellung der 50. Änderung des Flächennutzungsplanes 

der Stadt Köthen (Anhalt) – Beschluss-Nr.: 26/StR/12/001
• Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 81 „DATA-Center 

Flugplatz Köthen“ der Stadt Köthen (Anhalt) – Beschluss-
Nr.: 26/StR/12/002

• Neuaufstellung Sachlicher Teilplan „Windenergie 2027 in 
der Planungsregion Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg“
hier: Beschluss zur Aufnahme einer neuen Vorrangfläche in 
den Sachlichen Teilplan Windenergie – Beschluss-Nr.: 26/
StR/12/003

• 13. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 2 „Gewerbegelände 
Ost/Östlich Damaschkeweg“
hier: Billigung und Offenlage – Beschluss-Nr.: 26/StR/12/004

• Bebauungsplan Nr. 70 „Autohof Köthen-Ost“
hier: Billigung des Entwurfes und Beschluss zur Offenlage – 
Beschluss-Nr.: 26/StR/12/005

• Änderung des Wirtschaftsplanes – Beschluss-Nr.: 26/
StR/12/006

• Mittelverteilung nach dem Gesetz zur Akzeptanzsteigerung 
und Beteiligung beim Ausbau der erneuerbaren Energien – 
Beschluss-Nr.: 26/StR/12/007

• Bezuschussung der Tierpark Köthen - Anno 1884 gemein-
nützige GmbH – Beschluss-Nr.: 26/StR/12/008

• Satzungsbeschluss Nichtraucherschutzsatzung – Beschluss-
Nr.: 26/StR/12/009

• Beschluss über die Feststellung der sich ergebenden Sitz-
verteilung und Ausschussbesetzung – Beschluss-Nr.: 26/
StR/12/010

• Benennung von Vertretern der Stadt in Organe der Zweck-
verbände und Unternehmen, an denen die Stadt beteiligt 
ist, sowie für Institutionen, bei denen die Stadt ein Entsen-
derecht besitzt – Beschluss-Nr.: 26/StR/12/011

• Verwendung Sondervermögen Haushaltsjahr 2027 – Be-
schluss-Nr.: 26/StR/12/012

• Überplanmäßige Mittelbereitstellung – Beschluss-Nr.: 26/
StR/12/014

• 1. Nachtragshaushaltssatzung und Nachtragshaushalt der 
Stadt Köthen (Anhalt) 2026 – Beschluss-Nr.: 26/StR/12/016

Der Stadtrat hat in seiner 12. Sitzung am 28.04.2026 im nicht-
öffentlichen Teil folgende Beschlüsse gefasst:
• Erneute Ernennung des Stadtjägers – Beschluss-Nr.: 26/

StR/12/013
• Grundstücksangelegenheit Köthen (Anhalt) – Beschluss-

Nr.: 26/StR/12/015
• Vergabeangelegenheit – Beschluss-Nr.: 26/StR/12/017
• Grundstücksangelegenheit – Beschluss-Nr.: 26/StR/12/018
• Grundstücksangelegenheit Löbnitz – Beschluss-Nr.: 26/

StR/12/019
• Rechtsangelegenheit – Beschluss-Nr.: 26/StR/12/020
• Stundung einer Forderung – Beschluss-Nr.: 26/StR/12/021

Der Sonder-Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss hat in 
seiner 5. Sitzung am 05.05.2026 im nichtöffentlichen Teil fol-
gende Beschlüsse gefasst:
• Vergabeangelegenheit – Beschluss-Nr.: 26/S-BSU/5/001
• Vergabeangelegenheit – Beschluss-Nr.: 26/S-BSU/5/002
• Vergabeangelegenheit – Beschluss-Nr.: 26/S-BSU/5/003
• Vergabeangelegenheit – Beschluss-Nr.: 26/S-BSU/5/004
• Vergabeangelegenheit – Beschluss-Nr.: 26/S-BSU/5/005
• Vergabeangelegenheit – Beschluss-Nr.: 26/S-BSU/5/006
• Vergabeangelegenheit – Beschluss-Nr.: 26/S-BSU/5/007

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Genehmigung der Tagesordnung
5. Informationen zum aktuellen Stand (aktueller Stand zum 

Jagdkataster, Personalien, bestehende Verträge, offene Vor-
gänge, Finanzen, etc.)

6. Beschluss der neuen Satzung (angelehnt an die Mustersat-
zung des Landes – einzusehen in der Anlage 1 der Verord-
nung zur Durchführung des Landesjagdgesetzes für Sach-
sen-Anhalt; kurz: LJagdG-DVO)

7. ggf. Bestätigung der neuen Satzung durch die untere Jagd-
behörde

8. Wahl des neuen Vorstandes
9. Wahl des neuen Kassenprüfers
10. Sonstiges

Christina Buchheim
Notvorstand der Jagdgenossenschaft

�  Köthen (Anhalt), Mai 2026

Nachruf
Mit großer Betroffenheit haben wir vom Tod 

des ehemaligen Stadtrates der Stadt Köthen (Anhalt)

Bernhard Salomon
erfahren. In seiner Funktion hat er sich über mehrere Jahre 

hinweg ehrenamtlich für die Belange der Stadt Köthen 
(Anhalt) und seiner Bürgerinnen und Bürger eingesetzt und 

dadurch entscheidend zur Entwicklung 
der Bachstadt beigetragen.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie 
und allen Angehörigen.

In dankbarer Erinnerung
Christina Buchheim Georg Heeg
Oberbürgermeisterin 

Köthen (Anhalt)
Vorsitzender des Stadtrates

Öffentliche Bekanntmachung
der Beschlüsse des Stadtrates und  
seiner Ausschüsse
Der Sonder-Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss hat in 
seiner 4. Sonder-Sitzung am 14.04.2026 im nichtöffentlichen 
Teil folgende Beschlüsse gefasst:
• Aufgabenstellung Fachplanung Tragwerksplanung – Be-

schluss-Nr.: 26/S-BSU/04/001
• Aufgabenstellung Fachplanung Technische Ausrüstung HLS 

– Beschluss-Nr.: 26/S-BSU/04/002

Der Hauptausschuss hat in seiner 11. Sitzung am 14.04.2026 im 
nichtöffentlichen Teil folgende Beschlüsse gefasst:
• Vergabe der Unterbringung von Fundtieren, herrenlosen 

und Unterbringungstieren – Beschluss-Nr.: 26/HA/11/001
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Sitzungskalender
des Stadtrates der Stadt Köthen (Anhalt), seiner Ausschüsse und der Ortschaftsräte
Juni
01.06.2026 Ortschaftsrat Dohndorf
02.06.2026 Ortschaftsrat Merzien
02.06.2026 Ausschuss für Wirtschaft, Verkehr und digitale In-

frastruktur
03.06.2026 Ortschaftsrat Wülknitz
03.06.2026 Sozial- und Kulturausschuss
04.06.2026 Ortschaftsrat Baasdorf
08.06.2026 Ortschaftsrat Löbnitz an der Linde
09.06.2026 Ortschaftsrat Elsdorf
09.06.2026 Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss
10.06.2026 Ortschaftsrat Arensdorf
11.06.2026 Rechnungsprüfungsausschuss
16.06.2026 Hauptausschuss
30.06.2026 Stadtrat
Juli
-

August
17.08.2026 Ortschaftsrat Dohndorf
18.08.2026 Ortschaftsrat Merzien
18.08.2026 Ausschuss für Wirtschaft, Verkehr und digitale In-

frastruktur
19.08.2026 Ortschaftsrat Arensdorf
19.08.2026 Sozial- und Kulturausschuss
20.08.2026 Ortschaftsrat Baasdorf
24.08.2026 Ortschaftsrat Löbnitz an der Linde
25.08.2026 Ortschaftsrat Elsdorf
25.08.2026 Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss
26.08.2026 Ortschaftsrat Wülknitz
27.08.2026 Rechnungsprüfungsausschuss

NICHTAMTLICHER TEIL

Erleichterung war in den Worten von 
Oberbürgermeisterin Christina Buchheim 
zu hören. Sie sei froh, dass diese Maßnah-
me jetzt ein glückliches Ende finde und 
hoffe, dass der Verkehr nun wieder ge-
ordnet und problemlos fließen könne. Die 
Bauzeit sei für viele Köthenerinnen und 
Köthener belastend gewesen. 

„Daher mein Dank an alle, die am Bau be-
teiligt waren, genauso wie an alle, die sich 
angesichts der Einschränkungen in der 
notwendigen Geduld geübt haben.“
Bund (rd. 2,3 Mio. Euro), Land (rd. 15,5 
Mio. Euro), Stadt (rd. 3,7 Mio. Euro) und 
die DB AG (rd. 9,2 Mio. Euro) haben ins-
gesamt gut 30 Millionen Euro in das ge-

meinschaftliche Vorhaben investiert, um 
den Verkehr nach modernsten Standards 
durch das Zentrum der Bachstadt zu 
führen. Im Bereich der Leipziger Straße 
(nördlich des Galgenbergs) wird nun ak-
tuell noch neuer Parkraum geschaffen.

Fortsetzung Titelseite

Manfred Apitz mit Bundesverdienstkreuz ausgezeichnet
Der Köthener Manfred Apitz ist Anfang 
Mai von Sachsen-Anhalts Ministerprä-
sident Sven Schulze mit dem Verdienst-

orden der Bundesrepublik Deutschland 
ausgezeichnet worden. Darüber infor-
mierte die Staatskanzlei in einer Presse-

mitteilung. „Was unser Sachsen-Anhalt 
stark macht, sind die Menschen, die Ver-
antwortung übernehmen und sich küm-
mern – oft ganz selbstverständlich, direkt 
vor der eigenen Haustür. Genau dort be-
ginnt Engagement: im Ort, im Verein, im 
Betrieb, bei den Menschen vor Ort. Und 
von dort strahlt es aus – in die Region und 
in unser ganzes Land. Die heute Geehrten 
stehen genau dafür. Sie halten unsere Ge-
sellschaft zusammen, stärken unsere Hei-
mat und geben wichtige Impulse für die 
Zukunft Sachsen-Anhalts. Dafür habe ich 
großen Respekt und sage ganz persönlich: 
Danke für Ihr Engagement“, wandte sich 
Ministerpräsident Sven Schulze an die 
Geehrten.
Der Musikschulpädagoge Manfred Apitz 
erhielt für sein großes Engagement im 
Bereich der Musik das Verdienstkreuz am 
Bande. Er ist im „Köthener Schloßconsor-
tium“ engagiert, gestaltet Gottesdienste 
und Konzerte. Durch sein Engagement 
gibt es die jährlich stattfindende Kon-
zertreihe „Nocturne im Kerzenschein“ im 
Landkreis Anhalt-Bitterfeld.Foto: Staatskanzlei und Ministerium für Kultur des Landes Sachsen-Anhalt
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Stadtseniorenbeirat berichtet zum Verkehrssicherheitstag

Die Mitglieder des Stadtseniorenbeirats 
nahm en am Verkehrssicherheitstag, der 
am 29. April 2026 auf dem Marktplatz 
stattfand, teil. Bei schönstem Wetter war 
das Interesse an den aufgebauten Stän-

den groß. Schulklassen testeten am Stand 
der Verkehrswacht mittels Brillen den Ein-
fluss von Drogen und Alkohol im Straßen-
verkehr auf den Körper.
Mit E-Rollern konnte man testen, wie man 
verantwortungsvoll mit diesen schnellen 
Fortbewegungsmitteln umgeht und bei 
der Polizei stand die Sicherheit von Haus 
und Fahrzeug im Mittelpunkt der Aufklä-
rung.
Wie wichtig der sichere Umgang mit dem 
Rad im toten Winkel eines Busses oder 
LKW ist, demonstrierte eine Mitarbeiterin 
der Firma Vetter in ihrem Bus. Das DRK 
stellte Erste-Hilfe-Maßnahmen vor und 
regte die Teilnehmer an, beherzt zu helfen 
und an einem Modell selbst zu üben, wie 
man mit einer Herzdruckmassage Leben 
retten kann.
Die Senioren kamen mit Teilnehmern und 
Verantwortlichen dieses Tages ins Ge-

spräch. Sie stellten sich den Fragen der 
Bürger und erläuterten die Aufgaben des 
Stadtseniorenbeirats.
Mit Kaffee und Kuchen versorgten sie die 
Teilnehmer und bedankten sich auf diese 
Weise für die Vorbereitung und Durch-
führung dieses erfolgreichen Tages.

Sie erreichen den Seniorenbeirat unter 
der Mail: 
lisa-marie.scholz@koethen-stadt.de oder 
telefonisch unter: 03496-425-119.

Günter Mägdefrau
Im Auftrag des Beirats

PS.: die nächste Veranstaltung unter 
Mitwirkung des Stadtseniorenbeirats 
-ein Spielenachmittag- findet statt am  
11. Juni 2026, von 15-17 Uhr in der Bib-
liothek am Markt. Wir laden herzlich ein.

Sprechstunde des Örtlichen Teilhabemanagements  
und der Unabhängigen Teilhabeberatung
Sprechstunde für Bürgerinnen und Bürger, Vereine und Betriebe
Gemeinsame Sprechstunde des Örtli-
chen Teilhabemanagements und der Er-
gänzenden Unabhängigen Teilhabebera-
tung (EUTB)
- In Ihrer Kommune gibt es Probleme 

mit der Barrierefreiheit?
- Ihr Verein möchte Menschen mit Be-

hinderung stärker einbinden?
- Als Betroffener möchten Sie in einem 

Verein aktiv sein und benötigen Unter-
stützung?

- Ihr Betrieb möchte sich der Teilhabe 
von Menschen mit Behinderung weiter 
öffnen?

- Sie haben Fragen zum Thema oder 
möchten sich ehrenamtlich engagieren?

- Sie benötigen eine Beratung zu Hilfe-
stellungen oder einen Ansprechpartner 
für Ihre individuelle Problemlage?

Das Örtliche Teilhabemanagement des 
Landkreises Anhalt-Bitterfeld setzt sich 
gemeinsam mit der Stadt Köthen für die 
Belange von Menschen mit Behinderung 
ein und unterstützt den Abbau von Teil-
habebarrieren sowie die Herstellung eines 
inklusiven Sozialraums. Wenn Sie ein An-
liegen zu den Themen „Inklusion, Teil-
habe und Barrierefreiheit“ haben, dann 
sind Sie recht herzlich zu unserer Sprech-
stunde eingeladen. Kommen Sie mit uns 
ins Gespräch!
Konkrete Probleme von Betroffenen kön-
nen in der Sprechzeit möglicherweise 
bereits mit einer Mitarbeiterin des EUTB 
besprochen oder gar bearbeitet werden.
Sie erreichen uns am
Donnerstag, den 11.06.26, in der Zeit 

von 10 – 12 Uhr

im Zimmer 15 (EG) des Rathauses in 
Köthen, Marktstraße 1-3.

Der Veranstaltungsort ist über einen 
Personenaufzug zugänglich.
Für Rückfragen erreichen Sie uns wie 
folgt: Örtliches Teilhabemanagement, Jo-
sefine Reuter, Tel.: 03496 60-1021, 
E-Mail: 
josefine.reuter@anhalt-bitterfeld.de.
Das Projekt „Örtliches Teilhabemanage-
ment im Landkreis Anhalt-Bitterfeld wird 
aus den Mitteln des Landes Sachsen-An-
halt und dem Europäischen Sozialfonds 
finanziert.
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Rocky war der Erste: Neue Hundefreilauffläche  
in der Rüsternbreite eröffnet
„Wir sind hier schon so oft vorbeigelaufen 
und haben uns gesagt, das wäre doch ein 
toller Platz zum Spielen mit dem Hund. 
Jetzt wurden wir erhört“, sagte Sarah 
Kröger. Ähnlich wie seine „Zweit-Mama“ 
strahlte auch Chihuahua Rocky, der am 21. 
April ein ganz besonderes Geburtstagsge-
schenk bekam: Er durfte als Erstes auf die 
neue Hundewiese, die in den vergange-
nen Monaten angrenzend an die Heinz-

Fricke-Halle entstanden ist, erkundete 
erst einmal ganz ruhig das Gelände und 
spielte mit Oberbürgermeisterin Christina 
Buchheim. Jack Russell Terrier Ostin - of-
fiziell zweiter Besucher der Wiese - legte 
da ein ganz anderes Tempo vor und jagte 
dem Ball seines Herrchens hinterher.
Zukünftig ist die umzäunte und 1900 
Quadratmeter große Fläche dauerhaft 
für die Nutzergruppen Mensch und Hund 

geöffnet. Aktuell verfügt die Wiese über 
zwei Sitzbänke und zwei Abfallbehälter 
(einer inkl. Kotbeutelspender) und soll 
im kommender Winter noch mit einer 
Baumbepflanzung schattiger gestaltet 
werden. Das Areal ersetzt die Hundewiese 
im Grünkeil. Dort vertrugen sich Blühwie-
se und spielende Hunde nur bedingt. Eine 
weitere Freilauffläche ist die Stadtwiese.
Für Herrchen und Frauchen sowie ihre 
Hunde gelten bei der Nutzung folgende 
Regeln:
•	 Hunde können in der Fläche frei 

laufen. Dennoch gilt: Gegenseitige 
Rücksichtnahme

•	 Ein bestehender Maulkorbzwang ist 
auch in der Fläche zu beachten

•	 Hundekot muss eingesammelt und in 
den dafür vorgesehenen Abfallbehäl-
tern entsorgt werden

•	 Bei Verlassen der Wiese gilt die Lei-
nenpflicht

2027 ist in Köthen (Anhalt) eine große Berufs-  
und Gewerbemesse geplant
Die Werbegemeinschaft für die Bachstadt Köthen veranstaltet 
in Kooperation mit Industrie- und Handelskammer Halle-Dessau, 
der EWG Anhalt-Bitterfeld mbH, der Handwerkskammer Halle 
(Saale) sowie dem Citymanagement und der Wirtschaftsförde-
rung der Stadt Köthen (Anhalt) gemeinsam eine Berufs- und Ge-
werbeschau im gesamten Innenstadtbereich der Bachstadt - ein 
Veranstaltungsformat, das Unternehmen, Fachkräfte, Auszubil-
dende und Bürgerinnen und Bürger unserer Region zusammen-
bringen soll.
Am Samstag, den 13. März 2027, soll zu diesem Zweck die gesamte 
Innenstadt zur Messefläche werden, auf der sich verschiedenste 
Berufszweige und Gewerbe aus Stadt und Ortschaften präsentie-
ren können - ganz unabhängig von Betriebsgröße. Ebenso ein-
gebunden werden sollen die Berufsbildenden Schulen. Außerdem 
sind für den Veranstaltungszeitraum von 10 bis 17 Uhr eine Lehr-
stellen- und Jobbörse sowie ein Bühnenprogramm geplant.
Interessierte Unternehmen können ab sofort ihren Stand unter 
www.koethen-online.de/gewerbeschau2027 anmelden. Ers-
te Zusagen gebe es bereits, so Sascha Greiner, Vorsitzender der 
Werbegemeinschaft. 

Ziel sei es, zu zeigen, was Köthen (Anhalt) in puncto Jobchancen 
und Gewerbe alles zu bieten habe. Denn das sei eben wesentlich 
mehr als man auf den ersten Blick vielleicht vermuten würde.
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Halli - Der Stadtreporter
Dieses Jahr ist der Halli als Reporter durch seine 

Stadt unterwegs. Über Neues, Altes, Schönes und 

nicht so Schönes möchte er berichten. Auf geht es - 

mit dem Halli auf Entdeckertour.

Heute  
Sachsen-Anhalt-Tag 2026 in Bernburg

         Halli grüßt Bernburg         Halli grüßt Ber
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Medienempfehlungen der Köthener Stadtbibliothek
In dieser Rubrik stellen Ihnen die Mitarbeiter*innen der Stadtbibliothek Köthen (Anhalt) regelmäßig neue Medien vor, die ab sofort 
in der Einrichtung ausgeliehen werden können.

Korn, Carmen: In den 
Scherben das Licht
Hamburg : Rowohlt 
Kindler, 2025
Hamburg, 1946: In den 
Trümmern der zerbomb-
ten Stadt treffen Gert 
und Gisela aufeinander. 
Zwei junge Menschen, 

die ihre Familien im Krieg verloren ha-
ben und die nun in diesem harten Nach-
kriegswinter nach Hoffnung suchen. Sie 
finden sie im Keller eines Hauses, das der 
einstigen Schauspielerin Friede Wahrlich 
gehört. Eine ungewöhnliche Frau, die in 
ihrer eigenen Vergangenheit gefangen 
ist und doch fest daran glaubt, dass sich 
aus dem Chaos eine hellere Zukunft for-
men lässt. In ihrer Küche wächst eine Ge-
meinschaft, die sich gegenseitig Halt gibt. 
Aber die Schatten der Vergangenheit sind 
lang: Was geschah mit Giselas Familie? 
Lebt Gerts kleine Schwester noch? Und 
was wurde aus den beiden Männern, die 
Friede einst liebte?
Der neue Roman der Bestsellerautorin 
über die Suche nach Liebe und Zusam-
menhalt in einer Welt, die sich neu erfin-
den muss.
Weitere Bücher von Carmen Korn sind in 
der Stadtbibliothek vorhanden.

Hallak, Basma: Please 
unfollow
Zürich : Arctis, 2026
„Please unfollow“ ist 
ein emotionaler Young-
Adult-Roman, der das 
kritische Thema Sharen-
ting (exzessive Teilen 

von Fotos, Videos und Informationen der 
eigenen Kinder in sozialen Netzwerken) 
und die Folgen von medialer Überpräsenz 
durch Influencer-Eltern behandelt.
Die siebzehnjährige Sherry landet in einem 
Camp für straffällige Jugendliche – nach 
einer Tat, die ihr ganzes Leben auf den 
Kopf gestellt hat. Zunächst genießt sie 
es, an einem Ort zu sein, an dem niemand 
ihre Vergangenheit kennt, denn online ist 
ihr Leben ein offenes Buch: Seit dem Tag 
ihrer Adoption haben Sherrys Eltern jede 
Einzelheit aus ihrem Leben mit einem Mil-
lionenpublikum auf Youtube geteilt. Egal, 
wie es Sherry ging, egal, wo ihre Bilder und 
Videos anschließend landeten, die Follo-
wer durften nicht enttäuscht werden. Hier, 
in dem Camp mitten in der Sächsischen 
Schweiz, hat sie endlich das Gefühl, sie 
selbst sein zu können und nicht performen 
zu müssen. Als Sherrys neue Clique jedoch 
von ihrem Geheimnis erfährt, droht ihr Le-
ben erneut in Flammen aufzugehen.

Against the Storm
Frankfurt : Nintendo, 
2025
Ab sofort kann man 
das Spiel „Against the 
Storm“ für die Nintendo 
Switch in der Stadtbib-
liothek Köthen ausleihen. 
„Against the Storm“ ist 

ein düsterer Fantasy-Städtebau-Simula-
tor, in dem du die Zivilisation nach der 
Apokalypse wieder aufbauen musst. Da-
bei führst du Menschen, Biber, Eidechsen, 
Füchse und Harpyien an, um die Wildnis 
zurückzuerobern.
„Against the Storm“ ist wie eine Mi-
schung aus „Die Siedler“ und „Anno“. Man 
muss Wirtschaftskreisläufe aufbauen und 
aufrechterhalten, sowie seine Siedlung 
verteidigen.
Zwischendurch kann es immer mal wieder 
zu Katastrophen kommen, die das Überle-
ben erschweren. Aber keine Angst, wenn 
die Stadt fällt ist noch nicht alles verlo-
ren…
„Against the Storm“ ist ein super Strate-
giespiel, könnte aber für Neueinsteiger 
eine Herausforderung sein.

Seit Mai: Erweiterte  
Öffnungszeit in der  
Köthener Stadtbibliothek
Am 28. Mai 2026 konnte erstmals noch länger nach dem 
nächsten Lieblingsbuch gestöbert werden: Denn seit diesem 
Tag öffnet die Köthener Stadtbibliothek immer am letzten 
Donnerstag des Monats bis 19:30 Uhr - also anderthalb Stun-
den länger als zuvor.
Es sei schon häufiger der Wunsch nach verlängerten Öff-
nungszeiten an die Mitarbeitenden herangetragen worden, 
insbesondere von Nutzerinnen und Nutzern, die bis abends 
arbeiten müssen, erklärt Bibliotheksleiterin Diana Frost. Die-
se Sonderöffnungszeit sei jetzt zunächst als Testphase ange-
dacht, um zu schauen, wie viele Köthnerinnen und Köthener 
zu späterer Stunde noch nach Lesematerial suchen.

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek ab Mai 2026:
Montag 9:00-15:00 Uhr
Dienstag 10:00-18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10:00-18:00 Uhr (letzter Donnerstag im Monat 

bis 19:30 Uhr)
Freitag 10:00-18:00 Uhr

Fertigstellung der  
Aribertstraße verzögert sich
Die Fertigstellung des ersten Bauabschnitts für den grund-
haften Neu- und Ausbau der Aribertstraße (Bärteichprome-
nade bis Eduardstraße) wird nicht wie geplant im Laufe des 
Mais, sondern voraussichtlich erst zum 31. August dieses Jah-
res erfolgen. Grund hierfür sind nach Angaben des zustän-
digen Hauptbauunternehmens technologische Abläufe und 
Terminabhängigkeiten bei Subunternehmern.
Nichtsdestotrotz laufen die Arbeiten derzeit weiter, so wer-
den aktuell Restarbeiten der Medienverlegung durchgeführt 
und mit der Verlegung der Bordsteine beginnt der Bau der 
Gehwege.
Durch die Verzögerung im Bauablauf werden auch die Arbei-
ten am zweiten Bauabschnitt (Eduardstraße bis Brunnenstra-
ße) später starten müssen. Hier laufen momentan die Bau-
vorplanungen mit einem angedachten Baustart im Frühjahr 
2027.
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Gemeinsame Erlebnisse schaffen
Erika und Klaus-Dieter Sichhart lieben es, 
wenn die Familie zusammenkommt. Kaum 
ein Anlass wäre dafür besser geeignet, als 
der 65. Hochzeitstag, den das Paar am 14. 
April 2026 begehen konnte. Und so ließen 
es sich auch Köthens Oberbürgermeisterin 
Christina Buchheim sowie Daniel Krake in 
Vertretung des Landrates des Landkreises 
Anhalt-Bitterfeld nicht nehmen, dem Ei-
sernen Hochzeitspaar herzliche Glück-
wünsche zu überbringen. Das Paar - er 86, 
sie 84 Jahre alt - kann sich über vier Kin-
der, sieben Enkel und fünf Urenkel freuen, 
die angesichts des großen Jubiläums am 
folgenden Wochenende auch zur großen 
Familienfeier in Wörlitz eingeladen wa-
ren. Die Stadt Köthen (Anhalt) wünscht 
dem Eisernen Paar viele weitere glückli-
che Jahre und beste Gesundheit!

Einsatzkraft des Monats: Wir stellen die Kameradinnen und 
Kameraden der Köthener Wehren vor

Ab sofort werden im Amtsblatt der Stadt Köthen (Anhalt) re-
gelmäßig Kameradinnen und Kameraden der Köthener Wehren 
vorgestellt. Also Ehrenamtler, die nicht nur ihre Freizeit opfern, 
sondern auch ihr Leib und Leben riskieren, um unsere Bürgerin-
nen und Bürger schützen.
Den Anfang macht der Ortswehrleiter Yves Kluge, der be-
reits seit 21 Jahren als Wehrmann im Einsatz ist. Privat ist der 
Hauptbrandmeister als ausgewiesener PS-Fan und Motorrad-
fahrer risikofreudiger unterwegs, während die Kameradinnen 
und Kameraden im Ernstfall seine fachliche und sachliche Art 
schätzen. Wenn er sich einmal vom Ehrenamt lossagen kann, 
sammelt Yves Kluge gerne Stempel in seinem Reisepass - vor-
zugweise von weit entfernten Ländern.
Mit dieser Vorstellungsreihe möchten wir Köthenerinnen und 
Köthenern außerdem auch ihre potenziellen Kolleginnen und 
Kollegen näherbringen. Die Freiwilligen Wehren der Bachstadt 
suchen immer nach Verstärkung. Wer also zum Beispiel Lust 
auf Zusammengehörigkeit, moderne Einsatztechnik und eine 
verantwortungsvolle, wie gesellschaftlich wichtige Tätigkeit 
mit Vorbildfunktion hat, ist jederzeit willkommen. Einfach 
unverbindlich eine Mail an feuerwehr-koethen@t-online.de 
senden oder unter 03496 212324 anrufen. Außerdem können 
Interessierte donnerstags gerne zum Ausbildungsabend der Kö-
thener Feuerwehr kommen. Immer ab 18:30 Uhr im Feuerwehr-
gerätehaus (Bärteichpromenade 12, 06366 Köthen (Anhalt)).

Die nächste Ausgabe erscheint 
am:

Freitag, dem 26. Juni 2026

Annahmeschluss für redaktio-
nelle Beiträge:

Freitag, der 12. Juni 2026

Annahmeschluss für Anzeigen: 
Mittwoch, der  17. Juni 2026, 

9.00 Uhr
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Stadt versteigert wieder Fundsachen
Am Donnerstag, den 25. Juni 2026 wird 
der Innenhof des Rathauses in Köthen 
(Anhalt) in diesem Jahr wieder zum „Auk-
tionshaus“.
Gemäß §§ 980, 981, 983, 384 BGB stehen 
nicht eingeforderte Eigentumswerte zur 
baldigen Versteigerung bereit und können 
ab 13:00 Uhr besichtigt werden, bevor 
dann die eigentliche Auktion um 14 Uhr 
startet. Hier wird schließlich in gewohn-
ter Manier durch Handzeichen geboten, 
den Zuschlag erhält das Höchstgebot. Zur 
Versteigerung vorgesehen sind Fundge-
genstände, die länger als ein halbes Jahr 
im Fundbüro aufbewahrt wurden und für 
die bis zum Versteigerungsbeginn kein 
Besitzanspruch ermittelt werden konnte.

Natürlich ist es auch am Tag der Verstei-
gerung noch möglich, Ihre Rechte als 
Eigentümer*in an den Fundgegenständen 
mittels Nachweis gegenüber dem Fund-
büro Köthen (Anhalt) geltend zu machen.
Während des Versteigerungsprozesses 
kommen jährlich allerlei Fundstücke un-
ter den Hammer. Zu ersteigern sind bei-
spielsweise Fahrräder, Kameras und Mo-
biltelefone.
Aus rechtlichen Gründen kann die Stadt-
verwaltung Köthen (Anhalt) für die einmal 
ersteigerten Waren und deren Zustand 
keinerlei Garantie übernehmen. Ebenso ist 
es nach dem Zuspruch des Zuschlags am 
erworbenen Gegenstand nicht möglich, 
vom Kauf zurückzutreten oder die Ware 

im Nachgang umzutauschen. Des Weite-
ren muss der erworbene Gegenstand di-
rekt bezahlt und mitgenommen werden. 
Eine Reservierung oder weitere Lagerung 
innerhalb des Geländes des Rathauses Kö-
then (Anhalt) ist ausgeschlossen.
Die Liste der zur Versteigerung vorgese-
henen Fundsachen wird in Kürze auf der 
Internetseite der Stadtverwaltung Kö-
then (Anhalt) unter www.koethen-anhalt.
de veröffentlicht und darüber hinaus im 
Schaukasten des Rathauses ausgehangen.

Die Mitarbeitenden der Stadtverwal-
tung Köthen (Anhalt) freuen sich auf 
Ihren Besuch und Ihr Interesse an den 
Versteigerungsobjekten.

Unternehmensbesuch bei der ABC-Immobilien GmbH
Im Rahmen eines informativen Unterneh-
mensbesuchs bot sich Vertretern der Stadt 
Köthen (Anhalt) - Baudezernent Herrn 
Schuchardt und Wirtschaftsförderin Frau 
Jope - kürzlich die Möglichkeit, die Firma 
ABC-Immobilien GmbH in Köthen näher 
kennenzulernen. Die Veranstaltung fand 
in einer angenehmen Gesprächsatmo-
sphäre statt und bot die Gelegenheit, Ein-
blicke in das regionale Wirtschaftsumfeld 
zu gewinnen.
Auf dem Gelände der ABC-Immobilien 
GmbH sind rund 20 Unternehmen ansäs-
sig, die gemeinsam ca. 150 Mitarbeitende 
beschäftigen. Der Austausch fokussier-
te sich auf aktuelle Herausforderungen 
und mögliche Lösungsansätze, um die 
Standortqualität weiter zu stärken und 
Synergien zu fördern. Der ansässige Bran-
chenmix am Standort spiegelt eine breite 
Vielfalt wider und zeigt die enge Vernet-
zung verschiedener Wirtschaftsbereiche 
und damit die Vielfalt der Kompetenzen 
vor Ort. Besonders hervorzuheben ist der 
spürbare, starke Zusammenhalt unter den 
dort ansässigen Unternehmen. Die Zu-
sammenarbeit zeigt sich in regelmäßigen 
informellen Austauschformaten und der 
Bereitschaft, Ressourcen zu teilen und ge-
genseitig zu unterstützen.

Anstehende Probleme wurden offen be-
sprochen, mit dem Ziel, zeitnahe Lösun-
gen zu finden und die Vermarktung sowie 
die Attraktivität des Standorts weiter zu 
verbessern. Die Gastgeber betonten die 
Bedeutung eines kontinuierlichen Dialogs 
und einer engen Kooperation zwischen 
den Unternehmen und der Stadtverwal-

tung Köthen (Anhalt). Die Stadtverwal-
tung Köthen dankt der Firma ABC-Immo-
bilien GmbH für die Gastfreundschaft, die 
offene Kommunikation und die Bereit-
stellung von Informationen, die für die 
weitere Zusammenarbeit in der Region 
von großem Nutzen sind.
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Ihr könnt uns besuchen:    
Montag bis Freitag: 10-19 Uhr                   
Frühstück (Mo-Fr): 8-11 Uhr   
Samstag / Sonntag / Feiertags: 9-19 Uhr         

Hunde sind herzlich willkommen und   
haben freien Eintritt!

So erreicht ihr uns:     
Telefon: 03496 552664   
info@tierpark-koethen.de

Tierischer Nachwuchs im Tierpark 
In unserem Tierpark gibt es derzeit besonders viel zu 
entdecken: Gleich mehrere Jungtiere bringen neues 
Leben in die Gehege und erfreuen kleine wie große 
Besucherinnen und Besucher.

Besonders niedlich ist der Nachwuchs bei den 
Füchsen. Vier Fuchswelpen – zwei Männchen und zwei 
Weibchen – erkunden nach und nach ihre Umgebung. 
Noch sind sie klein und verspielt, doch schon jetzt 
lassen sich erste neugierige Blicke und vorsichtige 
Ausflüge beobachten.

Auch bei den Ponys gibt es erfreuliche Neuigkeiten: 
Ein kleines Shetlandpony ist zur Welt gekommen. 
Passend dazu sind die Ponys vor Kurzem umgezogen 
und wohnen nun direkt neben dem Streichelgehege. 
So können Besucherinnen und Besucher die Tiere 
künftig noch besser sehen und den jüngsten 
Nachwuchs aus der Nähe beobachten.

Für besondere Aufmerksamkeit sorgt außerdem ein 
kleines Alpaka. Mit seinem flauschigen Fell und seinen 
wackeligen ersten Schritten ist es ein echter Blickfang 
im Tierpark.

Wir laden alle Interessierten herzlich ein, den tierischen 
Nachwuchs selbst zu entdecken und einen 
spannenden Tag im Tierpark zu verbringen. Damit sich 
die Jungtiere gut entwickeln können, bitten wir jedoch 
darum, Rücksicht zu nehmen, Abstand zu halten und 
den Tieren die notwendige Ruhe zu lassen. Das junge Alpaka bleibt in den ersten Wochen noch dicht an der Seite seiner 

Mutter.

Die jungen Rotfüchse zeigen sich inzwischen immer häufiger.

Das junge Shetlandpony erkundet neugierig sein neues Zuhause.
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Höhen und Tiefen
Am Polterabend zu ihrer Hochzeit trug 
Hannelore Stortz ein kurzes Kleid, erin-
nert sich die heute 83-Jährige. Es muss 
also deutlich wärmer gewesen sein, an 
diesem Tag vor 65 Jahren, als sich Peter 
und Hannelore Stortz in Dessau das Ja-
Wort gaben. Nicht ganz so heiter war 
das Wetter, als Köthens stellvertretende 
Oberbürgermeisterin, Claudia Ludwig, 
dem Paar am 13. Mai 2026 die herzlichs-

ten Glückwünsche zur Eisernen Hochzeit 
überbrachte – dem freudigen Anlass tat 
dies aber keinen Abbruch. Kennengelernt 
hatten sich die beiden auf Usedom, der 
damaligen Heimat von Hannelore Stortz, 
wo Peter Stortz arbeitsbedingt zu Gast 
war. „Dort hab ich sie gefragt, ob sie mit 
nach Kuh-Köthen kommt“, erinnert sich 
der 91-Jährige. Und so zog das Paar in die 
Bachstadt, wo sie über 62 Jahre im Eltern-

haus von Peter Storz lebten. Die gelernte 
Bankkauffrau und der gelernte Konditor 
haben, wie sie selbst konstatieren, Höhen 
und Tiefen, erlebt. Wichtig sei aber, nicht 
bei jeder Meinungsverschiedenheit gleich 
auseinander zu gehen. Jeder der beiden 
hatte seine eigenen Hobbys, Peter Stortz 
war leidenschaftlicher Kegler, seine Frau 
hatte eine besondere Vorliebe für Gar-
tenarbeit- und -pflege. Das konnte man 
unweigerlich auch an der liebevoll gestal-
teten Terrasse sehen, die zu ihrer kleinen 
Wohnung im betreuten Wohnen Soleo in 
der Georgstraße gehört.
Auch gemeinsame Leidenschaften haben 
die beiden verbunden. Das Reisen zu Zie-
len in ganz Deutschland, hat beiden gro-
ßen Spaß gemacht. Auch Auslandsreisen 
nach Paris und nach Slowenien zählt zu 
den glücklichen gemeinsamen Erinnerun-
gen.
Eine kleine Feier im Familienkreis zur Ei-
sernen Hochzeit des Ehepaares soll es 
auch noch geben, dann auch mit dem 
gemeinsamen Sohn, der mit seiner Frau 
in Dessau lebt, sowie dem Enkelsohn mit 
Familie, die in Merzien Zuhause sind. Die 
Stadt Köthen (Anhalt) gratuliert den Ehe-
leuten Stortz sehr herzlich zur Eisernen 
Hochzeit und wünscht weiterhin viele 
glückliche gemeinsame Jahre!

Sprechtag im Haus der Wirtschaft
Neue Geschäftsideen oder sich verän-
dernde Anforderungen im Markt sind 
häufig mit Investitionen verbunden – mit 
den passenden Förderprogrammen schaf-
fen Sie die Basis für nachhaltigen Erfolg in 
Ihrem Unternehmen. Mit Sachsen-Anhalt 
INVESTIERT werden innovative Vorhaben 
im Land gefördert: von der Anschaffung 
neuer Maschinen und Anlagen bis hin zu 
baulichen Investitionen. Antragsberechtigt 
sind kleine und mittlere Unternehmen.
Gleichzeitig bietet Sachsen-Anhalt WEI-
TERBILDUNG (betrieblicher Zugang) die 
Möglichkeit, die Fähigkeiten im Team zu 
stärken und auszubauen. Gefördert wer-
den betriebliche Weiterbildungen – und 
somit die Kompetenzen, die Ihr Unter-
nehmen zukunftsfähig machen. So lassen 
sich innovative Investitionen an Ihrem 
Standort ideal mit der Weiterentwicklung 
Ihrer Mitarbeitenden verbinden. Beide 
Programme bieten attraktive Fördermög-
lichkeiten. Informieren Sie sich jetzt und 
nutzen Sie die Fördermöglichkeiten!
Beratung kompakt an einem Ort:
Zudem bietet der Sprechtag im Haus der 
Wirtschaft Unternehmen, Gründerinnen 
und Gründern sowie Beschäftigten die 

Gelegenheit, sich im TGZ Bitterfeld-Wol-
fen persönlich und kostenfrei von Exper-
tinnen und Experten rund um Wirtschaft, 
Weiterbildung und Förderung beraten zu 
lassen.

Wann?
Donnerstag, 4. Juni 2026, 09:00 bis 18:00 
Uhr

Wo?
TGZ Bitterfeld-Wolfen - Andresenstraße 
1a in 06766 Bitterfeld-Wolfen

Was erwartet Sie
Ein gebündeltes Beratungsangebot mit 
kurzen Wegen – vor Ort stehen Ihnen An-
sprechpartner folgender Institutionen zur 
Verfügung:
- Weiterbildungsagentur Sachsen-

Anhalt Ost
Qualifizierungsberatung & Beschäf-
tigtenqualifizierung

- IHK-Halle-Dessau & Handwerkskam-
mer Halle (Saale)
Existenzgründung & Unternehmens-
nachfolge

- Investitionsbank Sachsen-Anhalt
Fördermittelberatung

- EWG Anhalt-Bitterfeld mbH
Gründungsbegleitung sowie Innova-
tions- & Technologieberatung

Jetzt anmelden!
Die Teilnahme ist kostenfrei, aber eine 
vorherige Anmeldung ist erforderlich.
Anmeldung unter:
Telefon: 03494 6579-126 oder per E-
Mail: info@ewg-anhalt-bitterfeld.de
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AUS DEN FRAKTIONEN
Hinweis
An dieser Stelle erhalten die Fraktionen im Stadtrat Köthen (Anhalt) die Möglichkeit, Beiträge zu kommunalen Themen zu veröf-
fentlichen. Für den Inhalt sind die genannten Autor*innen verantwortlich.

Die Fraktionsgemeinschaft DIE LINKE / SPD / DIE GRÜNEN  
im Stadtrat Köthen informiert

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger,
im Stadtrat der Stadt 
Köthen sowie in den 
Ausschüssen standen 
erneut zahlreiche 
Themen auf der Ta-
gesordnung, die für 

die Entwicklung unserer Stadt von großer 
Bedeutung sind. Köthen steht weiterhin 
vor finanziellen und strukturellen Heraus-
forderungen, gleichzeitig sollen wichtige 
Zukunftsprojekte vorangebracht werden.
Breiten Raum nahm die Diskussion um die 
Zukunft des Tierheims ein. Es wurde deut-
lich, wie groß das Interesse an einer trag-
fähigen Lösung ist. Hervorheben möchte 
ich das Engagement der vielen ehren-
amtlich tätigen Bürgerinnen und Bürger, 
die sich mit großem Einsatz für den Tier-
schutz engagieren. Gleichzeitig bleibt die 
Aufgabe schwierig, Anforderungen des 
Tierschutzes und finanzielle Möglichkei-
ten in Einklang zu bringen.
Nach der Insolvenz des AWO-Kreisver-
bandes beschäftigte die Zukunft der 
Kindertagesstätte „Spatzennest“ viele 
Familien und Beschäftigte. Auf unseren 

Antrag wurde hierzu eine Sondersitzung 
des Stadtrates durchgeführt, um Lösun-
gen für Kinder, Eltern und Beschäftigte zu 
beraten.
Die Arbeit der Köthen Kultur und Marke-
ting GmbH spielt eine wichtige Rolle, um 
kulturelle Veranstaltungen, Stadtmarke-
ting und touristische Angebote in Köthen 
zu sichern und weiterzuentwickeln. Die 
Verwaltung wurde auf unsere Initiative 
mit einer Strukturanalyse der KKM beauf-
tragt, da sich der Stadtrat zur Weiterent-
wicklung des 2027 auslaufenden Gesell-
schaftervertrags positionieren muss.
Der Stadtrat beschloss die Freigabe des 
Sperrvermerks für die Zuschüsse zur 
Bachgesellschaft, sodass die Arbeit für die 
kommenden Jahre abgesichert werden 
konnte. Wir haben uns für eine verläss-
liche Finanzierung kultureller Einrichtun-
gen ausgesprochen.
Hervorzuheben ist die Fortführung des 
Projektes der „Köthener Perlen“. Mit der 
neuen Perle an der ehemaligen Synago-
ge wird ein bedeutender Ort sichtbar ge-
macht. Erinnerungskultur bleibt wichtiger 
Bestandteil unseres weltoffenen und de-
mokratischen Gemeinwesens.

Der 8. Mai erinnert an die Befreiung 
Deutschlands vom Nationalsozialismus 
und mahnt uns, Frieden, Demokratie und 
Menschenwürde zu bewahren. Der Tag des 
Grundgesetzes am 23. Mai erinnert daran, 
dass Freiheit, Rechtsstaatlichkeit und demo-
kratische Mitbestimmung keine Selbstver-
ständlichkeit sind, sondern täglich vertei-
digt und mit Leben erfüllt werden müssen.
Wir werden die Arbeit im Stadtrat weiter-
hin konstruktiv und sachorientiert fort-
führen.
Haben Sie es vermutet? Dieser Artikel 
wurde mit KI erstellt!
Kommen Sie zu unserer Fraktionssitzung! 
Verantwortliche Personen des Tierheims, 
der Kindertagesstätte „Spatzennest“, der 
KKM und der Wimex Group haben zuletzt 
die Möglichkeit genutzt, um Probleme zu 
besprechen und Ideen vorzustellen.
Mitglieder unserer Fraktionsgemeinschaft 
haben sich mit den Anwohnern der Ma-
xim-Gorki-Straße vor Ort getroffen und 
die Grundschule „Wolfgang Ratke“ be-
sichtigt. Laden Sie uns ein!

Herzliche Grüße
Eike Rosenkranz

Die CDU-Fraktion im Stadtrat Köthen informiert
Es tut sich viel in Köthen

Nach vielen Jahren 
Bauzeit, die übrigens 
vom Landesbetrieb 
Bau bei der ersten 
Vorstellung des Pro-
jekts im Bau-, Sanie-
rungs- und Umwelt-
ausschuss vor über 
15 Jahren bereits als 
mehrjährig darge-

stellt wurde, ist die Hohe Brücke wieder 
eröffnet worden. In nächster Zeit wird das 
Straßenstück zwischen Jet-Tankstelle und 
der Lohmannstraße, die neue Sackgasse 
mit den Parkbuchten und die Gestaltung 
der Grünfläche am Galgenberg noch fol-
gen. Der Stadtrat hat zu diesen Projekten 
beschlossen, die Gehwege, die Radwege 
und die Straßenbeleuchtung zu finanzie-

ren und zuletzt auch die neuen Parkmög-
lichkeiten.
Weitere Projekte folgen, zu denen wir im 
Stadtrat Beschlüsse gefasst haben. Dazu 
gehören der Autohof Köthen, der im Ge-
werbegebiet Ost entsteht, das seit 1991 
als Gewerbegebiet festgelegt ist, doch erst 
jetzt ein Bebauungsplan erhält. Im gleichen 
Gebiet wird ein Mischfutterwerk geplant. 
Für beide Projekte gibt es Investoren, die 
die Planung finanzieren und bauen wollen.
Südlich der B 6N und auf der anderen Sei-
te der Prosigker Kreisstraße entsteht das 
Industriegebiet Köthen Süd. Hier stehen 
derzeit die Arbeiten für den Straßenan-
schluss auf der Tagesordnung.
Das größte und neueste Projekt ist das 
Rechenzentrum auf dem Flugplatzge-
lände. 

Nach modernsten Erkenntnissen wird 
geplant und es soll grüne Energie aus 
dem Landkreis in KI-Rechenleistung 
und Wärme umgewandelt werden. Der 
Stadtrat hat den offiziellen Planungs-
start einstimmig beschlossen. Der In-
vestor ist seit Jahrzehnten in Köthen 
tätig und hat schon viele Arbeitsplätze 
geschaffen.
Auch im Westen der Stadt gehen es wei-
ter. Das neue Multifunktionszentrum am 
Wattrelosring nimmt einen Schritt nach 
dem anderen. Seit etwa einem Jahr steht 
die Finanzierung nun steht der Grunder-
werb vor der Tür.
Für den Neubau der Ratkeschule sind 
Fördermittel beantragt, es ist die Idee 
entstanden, die Schule auf einem an-
deren städtischen Grundstück zu bauen. 
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Dadurch kann auf die Containerschule ver-
zichtet werden und es ist sinnvoll, Mittel 
in den derzeitigen Schulbau zu stecken. So 
wurde beschlossen, die Aula wieder in Be-
trieb zu nehmen. Gut Ding will Weile ha-
ben, sagt das Sprichwort. Und ein anderes 

sagt: Rom ist auch nicht an einem Tag er-
baut worden. Es ist also weiterhin Geduld 
gefordert wie bei der Hohen Brücke.
Übrigens auch bei der Bahn geht es wei-
ter, so findet am 3. Juni 2026 um 17.30 
Uhr ein Bürgerdialog mit Informationen 

zum Bahnprojekt Knoten Köthen im Ver-
anstaltungszentrum statt.

Georg Heeg
Mitglied der CDU-Fraktion  
im Stadtrat Köthen (Anhalt)

Die Fraktion IG „Bürger ~ Werte ~ Politik in Köthen (Anhalt)”  
im Stadtrat Köthen informiert
Zwischenlösungen und heiße Rechner – Köthen bleibt spannend

Liebe Köthenerinnen 
und Köthener,
manchmal braucht 
Politik einen langen 
Atem – und manch-
mal einfach nur funk-
tionierende Lüfter. 
Nachdem im vorletz-
ten Stadtrat unsere 

Ergänzung zu einem Antrag einer anderen 
Fraktion breite Zustimmung fand, geht es 
nun endlich voran: Die Lüfter für die Aula 
der Ratkeschule sollen installiert werden. 
Die Verwaltung hat die Investition kurzer-
hand übernommen und in den Nachtrags-
haushalt aufgenommen. Darüber freuen 
wir uns sehr. Denn die seit inzwischen sechs 
Jahren andauernde „Zwischenlösung“ in der 
Turnhalle war für Schüler und Lehrkräfte 
alles andere als ideal. Unterricht, Veran-
staltungen und Schulleben litten darunter 
erheblich. Wann der angekündigte Neubau 
der Ratkeschule tatsächlich kommt? Nun 
ja – derzeit eher ein Thema für Astrologen 
als für Bauplaner. Umso wichtiger ist es, die 
bestehende Aula endlich wieder vollständig 
nutzbar zu machen. Gerade für eine Schule 

ist ein funktionierender Mittelpunkt wich-
tig – nicht nur für den Unterricht, sondern 
auch für Veranstaltungen, Feiern und das 
gemeinsame Miteinander. Besonders span-
nend bleibt auch das geplante Rechenzen-
trum der Firma WIMEX auf dem Flugplatz-
gelände. Dort, wo einst die Maschinen des 
Flugsportvereins abhoben – die viele Köthe-
ner noch immer vermissen –, soll künftig 
digitale Hochleistung entstehen. Die Idee 
dahinter klingt zunächst sinnvoll: Der Strom 
aus erneuerbaren Energien soll direkt vor 
Ort verbraucht werden. Gleichzeitig produ-
ziert das Rechenzentrum enorme Mengen 
Abwärme. Die große Frage lautet deshalb: 
Wie kann diese sinnvoll genutzt werden – 
und was passiert eigentlich im Sommer?
Denn jedes Großprojekt hat Nebenwirkun-
gen: Riesige Photovoltaikflächen, zusätz-
liche Windräder, mögliche Hitzeinseln und 
Infraschall – all das verändert das Mikro-
klima. Gerade deshalb müssen Verwaltung, 
Investor und Stadtrat gemeinsam darauf 
achten, dass Köthen nicht nur moderner, 
sondern auch lebenswerter wird.
Mehr Bäume, begrünte Fassaden, ein grü-
nerer Markt – das darf kein Lippenbe-

kenntnis bleiben. Jeder Baum, der gefällt 
werden soll, verdient mindestens drei prü-
fende Blicke. Mit Sorge sehen wir deshalb 
auf die Georgstraße, wo große, gewach-
sene Bäume verschwinden sollen. Dort ja-
gen abends Fledermäuse nach Insekten. In 
kleinen Ersatzbäumchen wird das Leben 
deutlich stiller. Wer Schatten spendende 
Altbäume entfernt, verändert eben nicht 
nur das Straßenbild, sondern auch das Kli-
ma und die Lebensqualität einer Stadt. Und 
genau deshalb darf Stadtentwicklung nicht 
nur aus Beton, Glas und Technik bestehen. 
Eine moderne Stadt braucht ebenso Grün-
flächen, Aufenthaltsorte und Bereiche, 
in denen Menschen gern Zeit verbringen. 
Fortschritt und Lebensqualität müssen zu-
sammen gedacht werden. Wir bleiben dran 
– bei großen Projekten ebenso wie bei klei-
nen Alltagsproblemen.
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen einen 
schönen Frühsommer!

Jennifer Zerrenner und die Fraktion
IG „Bürger ~ Werte ~ Politik in Köthen (Anhalt)“

E-Mail: IG.BWK@gmx.de
Tel.: 03496/2059506

Die AfD-Fraktion im Stadtrat Köthen informiert
Liebe Köthenerinnen, 
liebe Köthener,
heute möchte ich 
Sie erneut über die 
Arbeit der AfD im 
Stadtrat informieren. 
Ein zentrales Anlie-
gen war für uns zu-
letzt die Situation 

der Wolfgang-Ratke-Schule. Bereits im 
Januar 2026 brachten wir einen Antrag 
ein, der unter anderem die Offenlegung 
der Naphtalin-Messwerte, kurzfristige 
Schutzmaßnahmen wie Luftreiniger so-
wie eine deutliche Beschleunigung der 
Bau- und Förderplanung forderte.
Was im Hauptausschuss zunächst noch 
auf Ablehnung stieß, fand am 28. April 
2026 im Stadtrat schließlich eine posi-
tive Wendung. Die Stadtverwaltung hat 
reagiert: Im Januar fand eine erneute 

Schadstoffmessung statt, und es wurden 
58.000 Euro für Raumluftreiniger bereit-
gestellt, um die seit acht Jahren gesperrte 
Aula wieder nutzbar zu machen. Zudem 
wurden beim Land die nötigen Förderan-
träge für einen Schulneubau gestellt.
Zur Berichterstattung in der MZ möchte 
ich eine wichtige Präzisierung vornehmen: 
Dass wir unseren Antrag auf Anraten der 
Oberbürgermeisterin zurückgezogen ha-
ben, ist nur die halbe Wahrheit. Tatsächlich 
haben wir uns zu diesem Schritt entschie-
den, weil unsere Kernforderungen durch 
die Verwaltungsvorlage bereits erfüllt wa-
ren. Wir wollten diesen Erfolg nicht durch 
parteipolitische Abstimmungsmechanis-
men gefährden, die eine Zustimmung 
anderer Fraktionen zu unserem ursprüng-
lichen Antrag erschwert hätten. Das Ergeb-
nis für die Schule stand für uns über der 
Urheberschaft des Antrags. Für uns ist und 

bleibt Sachpolitik, an Stelle der Brandmau-
erpolitik, ein entscheidender Aspekt, um 
Entscheidungen für die Gesundheit unse-
rer Kinder zu treffen.
Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle 
der Schulleiterin, Frau Hammer. Ihr un-
ermüdlicher Einsatz war ein wesentlicher 
Motor für diese positive Entwicklung.
Liebe Leserinnen und Leser, dieses Beispiel 
zeigt: Wenn wir über politische Grenzen 
hinweg sachorientiert zusammenarbei-
ten, erzielen wir für unsere Bürger die 
bestmöglichen Ergebnisse.

Herzlichst

Peter Pesth
Vorsitzender der AfD Fraktion im Stadtrat Kö-
then (Anhalt)

Kontakt: p.pesth@stadtrat-koethen.de
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AUS SCHULEN UND KINDEREINRICHTUNGEN
Gartenzwerge in der Kita Max & Moritz
„Was sind denn das für Kerne in meiner 
Gurkenscheibe?“ Aus dieser Frage ent-
steht in der Kita „Max&Moritz“ ein tolles 
Projekt. Denn die Antwort, dass aus einem 
Samen eine ganze Pflanze wachsen kann, 
hat die Kinder neugierig gemacht und 
den Tatendrang geweckt.
Was braucht es, damit aus einem Samen 
eine Pflanze wird? Wachsen daran dann 
auch Früchte? Geht das auch mit ande-
ren Samen? Viele Fragen, die beantwortet 
werden wollen und sollen.
Es begann mit Kresse, Schnittlauch und 
Petersilie im Topf. Mittlerweile schmü-
cken mehrere Hochbeete unsere Terrasse 
und den Kindern & Erziehern gehen die 
Ideen nicht aus. Hier machen wir uns ger-
ne die Hände schmutzig und beobachten, 
wie Erdbeeren, Karotten, Radieschen und 
Co mit Pflege und Geduld auf unseren 
Tellern landen.

Sogar drei stachellose Brombeersträucher 
haben Platz in unserem Garten gefunden.
So macht Bildung Spaß – „Von der Hand 
in den Kopf“

Kita Max & Moritz

Zum 50. Geburtstag der Kita „Löwenzahn” entsteht ein Insektenhotel
Eigentlich steht der Umgang mit einer Stichsäge nicht auf dem 
Stundenplan der Erzieher-Auszubildenden der IKW Köthen und 
dennoch haben sie sich sehr gut geschlagen, wie Cora Kretsch-
mann, Leiterin der Kindertagesstätte „Löwenzahn“ findet. 16 
Jugendliche aus dem zweiten Ausbildungsjahr waren am 30. Ap-
ril in ihrer Einrichtung zu Gast und widmeten sich als Teil einer 
Projektarbeit zusammen mit den Kita-Kindern dem Thema In-
sekten. Es wurde gebastelt, mit Lupen im Garten nach Tierchen 
gesucht und in passenden Bilderbüchern geblättert. Zu Hammer 
und Säge griffen die Azubis anschließend natürlich alleine und 
zwar, um ein großes Insektenhotel zu bauen.
„Wir haben uns schon seit Jahren der sogenannten Bildung für 
nachhaltige Entwicklung verschrieben. Das heißt, dass Themen 
wie Umweltschutz oder Naturwissen Teil unseres Bildungskon-
zeptes sind“, erklärt Cora Kretschmann. Letztes Jahr habe man 
beispielsweise mit den Kindern Hochbeete angelegt und wolle 
nun zum 50. Geburtstag der Kita den Garten mit einem XXL-In-
sektenhotel bereichern. Eine kleine, gut bewohnte Ausgabe gibt 
es bereits vor Ort. Eltern und Kinder haben in den vergangenen 
Wochen altes Holz, Tannenzapfen, Schilf oder spezielle Ziegel 
zusammengetragen, die zukünftig das Zuhause von Bienen oder 
Käfern bilden sollen.

Der Bau des neuen Insektendomizils wurde durch die Köthener 
Sparkassenstiftung gefördert. Die Hoteleröffnung ist für den 12. 
Juni geplant. Dann feiert die Einrichtung ab 14:30 Uhr ihr Jubi-
läum mit einem großen Sommerfest. Herzlich eingeladen sind 
ehemalige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ebenso wie Kita-
Kinder aus Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft und deren 
Angehörige. So werden Führungen angeboten, es gibt allerlei 
Leckereien und Spielangebote organisiert durch die Mitarbeiten-
den und die Elternvertretung.
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Nocturne im Kerzenschein – Glücksmomente  
im Johann-Sebastian-Bach-Saal
Die „Nocturne im Kerzenschein“ der Mu-
sikschule „Johann Sebastian Bach“ Köthen 
unter der Leitung von Manfred Apitz hat 
am 25. April 2026 eindrucksvoll gezeigt, 
wie lebendig eine musikalische Tradition 
sein kann. Unter dem Motto „Glücksmo-
mente“ verwandelte sich der Johann-
Sebastian-Bach-Saal im Schloss Köthen 
in einen stimmungsvoll ausgeleuchteten 
Raum, in dem Kerzenschein und Musik 
eine besondere Atmosphäre entstehen 
ließen. Das Programm spannte einen wei-
ten Bogen über unterschiedlichste musi-
kalische Stimmungen und setzte das Mot-
to konsequent in Klang und Ausdruck um. 
Ruhige, beinahe nostalgische Momente 
– etwa in „Winter adé“ – standen neben 
frühlingshaft beschwingten Titeln wie 
„Fenster auf, der Lenz ist da“. Tief berüh-

rende Passagen, darunter Herbert Gröne-
meyers „Der Weg“, sorgten für intensive, 
nachwirkende Augenblicke. Dem gegen-
über standen energiegeladene und kraft-
volle Interpretationen wie Queens „I Want 
to Break Free“, während die Beatles mit 
„Across the Universe“ und Chuck Berry 
mit „Rock and Roll Music“ dem Abend 
zusätzliche stilistische Vielfalt und Dy-
namik verliehen. Auch feinere, leise Töne 
fanden ihren Platz – etwa in „Stumblin’ 
In“ – sowie humorvoll-ironische Akzente 
mit „Schwein muss man haben“. Im aus-
verkauften Saal prägte das „Köthener 
Schlossconsortium“ unter der Leitung von 
Manfred Apitz den musikalischen Rahmen 
des Abends. In enger Verzahnung von En-
semble, Solistinnen und Solisten entstand 
ein lebendiger, vielschichtiger Gesamt-

klang, in dem sich immer wieder einzelne 
Beiträge hervorhoben und markante Ak-
zente setzten.
Diese Vielfalt verlieh dem Konzert eine 
besondere Spannung und Ausdruckskraft. 
Ergänzt wurde das musikalische Gesche-
hen durch den Chor aus Görzig unter der 
Leitung von Martina Apitz, der mit seinem 
warmen, geschlossenen Klangbild eine 
zusätzliche emotionale Tiefe einbrachte. 
Die Tanzgruppe des Ludwigsgymnasiums 
unter der Leitung von Ute Schröter in-
terpretierte die Musik in Bewegung und 
machte sie durch präzise abgestimmte 
Choreografien und eine stimmungsvolle 
Kostümgestaltung unmittelbar sichtbar.
Die Solistinnen und Solisten des Abends 
– darunter Jacqueline Twieg, Aaron De-
schler, Luise Krakow, Evelyn Schröter, Tim 
Gerngroß, Thekla Apitz, Philipp Saaler, 
Michael Hegenbarth sowie Martina und 
Manfred Apitz – trugen mit ihren indivi-
duellen Beiträgen entscheidend zur Viel-
falt und Lebendigkeit des Programms bei. 
Im Verlauf des Abends wurde deutlich, wie 
sehr das gemeinsame Musizieren alle Be-
teiligten trug. Die spürbare Begeisterung 
auf der Bühne übertrug sich unmittelbar 
auf das Publikum und führte zu einer 
dichten, beinahe greifbaren Atmosphäre 
im Saal. Am Ende wurde diese besondere 
Stimmung mit langanhaltendem Applaus 
und stehenden Ovationen gewürdigt.
Die „Nocturne im Kerzenschein 2026“ 
zeigte damit eindrucksvoll, was das dies-
jährige Motto versprach: Glücksmomente 
in vielen Formen – hörbar, sichtbar und im 
gemeinsamen Erleben nachhaltig spürbar.

NEUES VON DER HOCHSCHULE ANHALT
2. Bürger Energie Tag – „Wasserstoff verstehen: Ein Blick vom 
Plenarsaal zum Wohnzimmer“
Im Rahmen der bundesweiten Wasser-
stoffwoche lädt die Projektgruppe der 
Hochschule Anhalt von H2HUB Sachsen-
Anhalt alle Interessierten am Donnerstag, 
25. Juni 2026, um 17:00 Uhr in das Au-
dimax der Hochschule Anhalt in Köthen 
zum 2. Bürger-Energie-Tag ein.
Unter dem Leitmotiv „Wasserstoff ver-
stehen: Ein Blick vom Plenarsaal zum 
Wohnzimmer“ beleuchtet der Abend zen-
trale Perspektiven der zukünftigen Ener-
giewirtschaft: Zunächst wird ein Überblick 
über die Nationale Wasserstoffstrategie 

des Bundes gegeben. Daran anschließend 
folgt die Vorstellung der sachsen-anhal-
tischen Wasserstoff-Roadmap mit Fokus 
auf regionale Infrastrukturprojekte. Auf 
kommunaler Ebene präsentiert die Stadt 
Köthen ihren Kommunalen Wärmeplan. 
Den Abschluss bildet ein Beitrag aus der 
Privatwirtschaft mit Einblicken in Poten-
ziale für Hausbesitzerinnen und Hausbe-
sitzer.
Eingeladen sind alle Bürgerinnen und 
Bürger aus Köthen, dem Landkreis An-
halt-Bitterfeld und ganz Sachsen-Anhalt 

– unabhängig von Vorkenntnissen. Fragen 
aus dem Publikum werden aktiv in das 
Programm eingebunden.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anmel-
dung erfolgt über das Online-Formular 
auf der Website 
„https://event.esalsa.de/buerger-ener-
gie-tag/ “.

Die Veranstalter freuen sich auf den ge-
meinsamen Austausch zur Rolle von Was-
serstoff in der Energiezukunft – vom Ple-
narsaal bis ins Wohnzimmer.
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100 Jahre Grünes Gebäude: Hochschule Anhalt feiert Lehre 
und Forschung für Zukunftstechnologien

Das Grüne Gebäude der Hochschule An-
halt wird in diesem Jahr 100 Jahre alt. 
Anlässlich dieses Jubiläums lud die Hoch-
schule vom 4. bis 9. Mai 2026 zu einer 
Festwoche nach Köthen ein. Unter dem 
Motto „100 Jahre Grünes Gebäude: Lehre 
und Forschung für Zukunftstechnologien“ 
erwartete Besucherinnen und Besucher 
ein vielseitiges Programm aus Festveran-
staltung, Fachvorträgen und Gelegenhei-
ten zum Austausch, hieß es in einer Pres-
semitteilung der Hochschule.
Seit seiner Einweihung im Jahr 1926 
steht das Grüne Gebäude für eine enge 
Verbindung von Theorie und Praxis. Was 
einst als Ausbildungsstätte der chemi-
schen Technologie begann, hat sich im 

Laufe der Jahrzehnte zu einem moder-
nen Zentrum für Life Sciences und Inge-
nieurwissenschaften transformiert. Die 
Entwicklung des Gebäudes spiegelt dabei 
auch den Wandel von Wissenschaft und 
Gesellschaft wider: von den Anfängen der 
klassischen Industrie über die Biotechno-
logie bis hin zu aktuellen Fragen rund um 
Nachhaltigkeit, Digitalisierung und das 
„digitale Anthropozän“.
Den Auftakt der Festwoche bildete am 4. 
Mai 2026 ein feierlicher Festakt im Au-
dimax, bei dem Vertreterinnen und Ver-
treter aus Hochschule, Politik und Gesell-
schaft zusammenkommen. Auch Köthens 
Oberbürgermeisterin Christina Buchheim 
warf in einer Ansprache den Blick zurück 

und würdigte die Entwicklung der Hoch-
schule und ihre Bedeutung für die Stadt 
Köthen (Anhalt). Neben Grußworten und 
Fachvorträgen zur Geschichte des Grünen 
Gebäudes wurde auch die Ehrenmedail-
le der Hochschule Anhalt verliehen. Eine 
begleitende Ausstellung zur Historie des 
Gebäudes sowie ein Vortrag zum studen-
tischen Leben in Köthen vor 100 Jahren 
eröffneten zusätzliche Perspektiven auf 
die bewegte Vergangenheit.
In den darauffolgenden Tagen richtete 
sich der Blick mit zahlreichen Fachvorträ-
gen klar nach vorn: In deren Mittelpunkt 
standen vor allem aktuelle Forschungsfel-
der und Zukunftsthemen.

AUS VEREINEN UND VERBÄNDEN

Blutspendetermine  
des Deutschen Roten Kreuz
Juni 2026
Sonntag, 14.06.2026
Köthen DRK-Geschäftsstelle 10:00 - 14:00 Uhr
Freitag, 26.06.2026
Köthen Subway - Restaurant 15:00 - 19:30 Uhr

Juli 2026
Donnerstag, 16.07.2026
Köthen Hahnemann-Schule 15:30 - 19:30 Uhr
Freitag, 24.07.2026
Aken Grundschule Werner Nolopp 15:30 - 19:30 Uhr
Dienstag, 28.07.2026
Gröbzig Schulzentrum 16:00 - 19:30 Uhr
Donnerstag, 30.06.2026
Köthen MC Donalds Restaurant 15:00 - 20:00 Uhr

Amtsblatt auch online lesen!
Das Amtsblatt der Stadt Köthen (Anhalt) ist pünktlich zum 
Erscheinungstag auch online auf der städtischen Internetseite 
abrufbar. Unter dem Link https://www.koethen-anhalt.de/de/
amtsblatt.html finden Sie immer die aktuelle Ausgabe im pdf-
Format. Auch zurückliegende Ausgaben können dort – nach 
Jahren sortiert – jederzeit abgerufen werden!

Besuchen Sie uns

im Internet wittich.de
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Köthener Malzirkel begrüßt zum 24. Mal Kunstschaffende aus 
den Partnerstädten
Das Internationale Künstlerpleinair des 
Malzirkel FK am Theater Köthen gehört zu 
den beständigsten städtepartnerschaftli-
chen Aktivitäten der Bachstadt. 

Zum 24. Mal lud der Verein nun befreun-
dete Kunstschaffende aus Langenfeld 
(Rhld.), Lüneburg sowie Wattrelos in 
Frankreich und Siemianowice Slaskie in 
Polen ein. Ziel ist der gemeinsame künst-
lerische - und natürlich auch persönliche 

Austausch, denn mittlerweile sind aus 
den grenzübergreifenden Bekanntschaf-
ten Freundschaften geworden. Der Verein 
lässt sich für die Besuche in der Bachstadt 
stets ein unterhaltsames Programm ein-
fallen. Im Vordergrund steht dabei natür-
lich die künstlerische Entfaltung und der 
kreative Wissensgewinn. So sind in dieser 
Woche bereits Portraits der Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer entstanden, die dann 
gedruckt wurden. Die Gäste und Vereins-
mitglieder sind außerdem eingeladen, die 
verschiedenen Facetten Köthen (Anhalts) 
in ihrem Werken festzuhalten. „Unsere 
Stadt mit euren Augen“ lautet die Über-
schrift des Pleinairs.
Die Werke aus 26 Jahren freundschaft-
lichen Austausches (nur zur Corona-Zeit 
war kurz Pause) lagern im Vereinsheim 
des Malzirkels und werden im kommen-
den Jahr zum Jubiläum vielleicht auch 
noch einmal der Öffentlichkeit präsen-
tiert, wie der Vereinsvorsitzende Hartmut 
Schmiegel verrät: „Wir werden uns zu die-

sem Anlass auf jeden Fall etwas Schönes 
einfallen lassen.“

Erfolgreiches 3. Judo-ID Treffen Sachsen-Anhalt in Köthen
Am Sonntag, 19.04.2026, trafen sich die 
ID-Judoka des Judoverbandes Sachsen-An-
halt (JVST) zu ihrem dritten gemeinsamen 
Training und Wettkampf in Köthen. Der 
Einladung des ausrichtenden Köthener SV 
2009 mit Hagen Dolge als Gastgeber folg-
ten 22 Teilnehmer (8 Damen und 14 Herren 
mit ihren Trainern und Betreuern). Neben 
den Sachsen-Anhaltern vom JJJ Ilsenburg, 
SVm Grün-Weiss Wittenberg-Piesteritz, 
Sama Budo Kai Jessen, SG Chemie Wolfen 
und JC Halle nahmen erstmalig auch ID-
Judoka aus Berlin vom TSV Spandau 1860 
teil. Nach einer zum Teil spielerischen, aber 
auch intensiven Erwärmung folgten zwei 
Technikeinheiten im Stand und im Boden. 
Die anschließende verdiente Mittagspause 
wurde auch zum gegenseitigen Kennen-
lernen und regen Austausch unter den 
Trainern genutzt. In den Nachmittag star-
teten wir schon fast traditionell mit einem 
kleinen Wettkampf im Boden (Ne waza), 
der wieder sehr gut ankam und für aus-
gelassene Stimmung sorgte. Die Mädchen/
Frauen sowie Jungen/Männer starteten in 
jeweils vier gewichtsnahen Klassen. Unter 
etwas angepassten Regeln (u. a. verkürzte 
Kampfzeit und man benötigte zwei Ippon 
– voller Punkt – für einen vorzeitigen Sieg) 
gingen alle mit vollem Elan in die Kämpfe. 
Trotz unterschiedlicher Wettkampferfah-
rungen hatte jeder seinen Spaß, da man 
sehr respektvoll miteinander umging. Nie-

mand verletzte sich und so konnten alle 
ein positives Fazit ziehen. Zum Abschluss 
gab es natürlich eine Siegerehrung mit 
Urkunden und Medaillen und ausschließ-
lich strahlenden Gesichtern. Danach wur-
den sogleich Verabredungen zum vierten 
Treffen getroffen. Die organisatorischen 
Vorbereitungen des Gastgebers und der 
beiden Schirmherren, Anja Pöppich (Be-
hinderten Sport Sachsen-Anhalt - BSSA) 
und Harald Fungk (neuer Referent für Be-
hinderten-Sport beim JVST) haben sich voll 

ausgezahlt und zu einer Erweiterung der 
sportlichen Aktivitäten im Behinderten-
bereich des Landesverbandes beigetragen. 
Die Zusammenarbeit und der Austausch 
mit anderen Landesverbänden werden 
weiter ausgebaut. Letztendlich noch ein 
besonderer Dank an den Köthener SV die 
fleißigen Helfer in der Vorbereitung der 
Veranstaltung, am Kampfrichtertisch und 
beim Urkundenschreiben.

Hagen Dolge, KSV 09
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22. Judoturnier des Köthener SV 09
Mitte April hatten die Judoka des Köthe-
ner SV 09 zu ihrem 22. Judoturnier der 
Altersklassen U9, U11 und U13 geladen. 
111 Nachwuchsjudoka aus Sachsen und 
Sachsen-Anhalt waren am 18. April zum 
Ratswall nach Köthen gekommen. Hier 
wollten die Sportler aus 15 Vereinen um 
die begehrten Urkunden und Medaillen 
in der Einzelwertung in ihren Alters- und 
Gewichtsklassen kämpfen.
Für den gastgebenden Köthener Sport 
Verein, kämpften in der Klasse der unter 
Neunjährigen Loris Römer, Gabriel Kra-
mer und Ben Schiesewitz. Am Ende des 
Turniers konnte sich Ben über seine Sil-

bermedaille freuen. Loris und Gabriel er-
kämpften sich Bronzemedaillen.
In der Altersklasse der unter Elfjährigen 
holte sich Erik Voigt die Silbermedaille. 
Bronzemedaillen erkämpften sich Zlata 
Lytovchenko und Anastasia Kühn in ihren 
Gewichtsklassen. In spannenden Kämpfen 
sicherte sich Emilia Schiesewitz den fünf-
te Platz.
Leny Schondau und Lenny Scheibler stell-
ten ihr Können in der Klasse der unter 
Dreizehnjährigen unter Beweis. In starken 
Kämpfen gewann Leny die Goldmedaille 
und Lenny holte Silber.
Aus den Ergebnissen der vielen spannen-

den Kämpfe der einzelnen Alters- und 
Gewichtsklassen wurde am Turnierende 
die Vereinswertung ermittelt.
Die Pokalwertung der unter Neunjährigen 
gewannen die Sportfreunde vom JC Halle 
vor dem PSV 05 Köthen und den 1. Des-
sauer Judo Club.
In der Altersklasse U 11 gewinnt der JC 
Halle die Pokalwertung vor dem Haldens-
leber Judo Club und dem Judo-Team Wol-
mirstedt.
Die Sportfreunde von Randori Leipzig 
West siegte in der Pokalwertung der U 13 
vor dem 1.Dessauer Judo Club und dem 
Haldensleber JC.
Ein Dankeschön allen Wettkämpfern und 
Vereinen für ihre Teilnahme an unse-
rem Judoturnier und unseren herzlichen 
Glückwunsch an ALLE für die sehr guten 
Leistungen!
Am Ende des Turniers konnten sich alle 
Wettkämpfer, mitgereisten Eltern und 
Trainer über einen Tag mit gutem Nach-
wuchsjudo zufrieden auf den Heimweg 
machen.
Besonderer Dank gilt dem Elternteam und 
Sportfreunden, die uns bei der Vorbe-
reitung und Durchführung dieses Wett-
kampfs so hilfreich zur Seite standen und 
diesen Tag zum Highlight für ALLE mach-
ten!

Hagen Dolge
Köthener Sport Verein 2009 e.V.
Abt.: Judo

Köthener SV beim Sparkassen-Cup
Die Judoka des Bördesportverein Wanz-
leben e.V. – die Bördetiger, hatten am 
Samstag, den 9. Mai zu ihren diesjährigen 
Sparkassencup geladen.
Dieser Einladung zum Turnier der Alters-
klassen der Unterneun- und Unterelf-
jährigen folgten viele junge Judoka aus 
Sachsen-Anhalt.
Unter den sechs angereisten Vereinen wa-
ren auch vier Judoka des Köthener Sport 
Verein 2009 e.V., um sich im fairen Wett-
kampf zu messen.
Als Erster ging unser jüngster Sportler 
Ben Schiesewitz in der Klasse bis 23,3 kg 
der Unterneunjährigen auf die Matte und 
zeigte, was er beim Training gelernt hat. 
Am Ende des Turniers konnte sich Ben 
über seinen erkämpften dritten Platz in 
seiner Klasse sehr freuen.

Durch die starke Leistung unseres Jüngs-
ten waren Zlata Lytovchenko, Anastasia 
Kühn und seine Schwester Emilia in der 
Klasse der Unterelfjährigen total moti-
viert.
Unsere U-Elfer stellten sich der starken 
Konkurrenz in ihren Klassen. Nach sehr 
guter kämpferischer Leistung konnten 
sich Emilia bis 31,6 kg und Anastasia bis 
35,5 kg am Ende eines anstrengenden 
Turniertages über ihre erkämpfte Bronze-
medaille freuen. Zlata holte sich in span-
nenden Duellen die Silbermedaille bis 
31,6 Kilogramm.
Unseren herzlichen Glückwunsch zu die-
sen sehr guten Leistungen und ein großes 
Dankeschön an die Eltern und Mitgereis-
ten, die unseren Sportlern in Wanzleben 
so hilfreich zur Seite standen!

wittich.de/geburtstag

Geburtstag – Bedanken Sie sich mit einer Anzeige!
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Erstmalige Zertifizierung einer Herzsport-Gruppe  
des RSV Kraftwerk e. V.

Die Herzsportgruppe des RSV Kraftwerk mit Übungsleiterin Celina Alter (vorne) ist sehr stolz auf 
die Zertifizierung. Foto: Kati Hoppe

Am Freitag Ende April, neun Uhr hieß es 
beim RSV Kraftwerk am Standort in Kö-
then für die Teilnehmenden der Gruppe 
von Celina Alter, lizenzierte Übungsleite-
rin im Reha-Sport-Verein Kraftwerk, mit 
Herzsport etwas für die eigene Gesund-
heit zu tun. Jener Tag war für die Teilneh-
menden, ihre Übungsleiterin und den Ver-
ein ein besonderer Tag. Erstmalig erhielt 
eine Herzsport-Gruppe (Indikationsbe-
reich Innere Medizin) des RSV Kraftwerk 
eine Zertifizierung. Darüber informierte 
der BSSA in einer Pressemitteilung. Damit 
erweitert der Verein seine professionellen 
Angebote gezielt um ein besonders sen-
sibles und medizinisch anspruchsvolles 
Versorgungsfeld.
„Diese Zertifizierung markiert für unseren 
Verein als Leistungserbringer für Rehabili-
tationssport einen wichtigen Meilenstein. 
Wir erweitern damit unsere professionel-
len Angebote gezielt um ein besonders 
sensibles und medizinisch anspruchsvolles 
Versorgungsfeld“, betonte der Vereinsvor-
sitzende Jonas Hartmann.
Aus der Sicht eines Betroffenen erzählte 
Bernd Sommer: „Ich nehme nun seit eini-
ger Zeit am Rehasport in der Herzsport-
Gruppe teil und bin wirklich sehr begeis-
tert. Die Übungen sind genau auf unsere 
Bedürfnisse abgestimmt und helfen mir 
spürbar, meine körperliche Belastbarkeit 
zu verbessern. Besonders schätze ich die 
abwechslungsreiche Gestaltung der Stun-
den - es wird nie langweilig, und ich fühle 
mich immer gut aufgehoben.“
Um dieses stark nachgefragte Angebot 
offerieren zu können, beteiligt sich der 
RSV Kraftwerk am aktuellen BSSA-Pro-
jekt Herzaktiv, das u. a. den Aufbau von 
Herzsport-Gruppen zum Ziel hat. Fortbil-
dungen für die Übungsleitenden gehören 
ebenso zu den Aktivitäten des Vereins. Das 
zahlt sich aus, wie Bernd Sommer weiter 
beschrieb: „Unsere Übungsleiterin Celina 
Alter ist fachlich sehr kompetent, auf-
merksam und geht individuell auf jeden 
Einzelnen ein. Man merkt, dass ihr unsere 
Gesundheit wirklich am Herzen liegt.“

Entsprechend stolz waren die Reha-
Sportler:innen über das Zertifikat für ihre 
Gruppe, das Doreen Seiffert, Referentin 
für Rehabilitationssport im Behinderten- 
und Rehabilitations-Sportverband Sach-
sen-Anhalt e. V. (BSSA) überreichte.

Für die Zertifizierung als Leistungserbrin-
ger von Rehabilitationssport müssen fol-
gende Voraussetzungen erfüllt werden:
1. Anleitung der Übungsgruppe durch 

einen zertifizierten Fachübungsleiter 
„Rehabilitationssport“.

2. Medizinische Betreuung.
3. Die Teilnehmerzahl von 20 Personen 

darf überschritten werden.
4. Das sportliche Angebot findet re-

gelmäßig mindestens einmal in der 
Woche statt und wird in einer an-
erkannten Rehabilitationssportart 
(Gymnastik, Bewegungsspiele in 
Gruppen, Schwimmen) durchge-
führt.

5. Es besteht ausreichender Unfallver-
sicherungsschutz für die Teilnehmer.

In Deutschland zählen Krankheiten des 
Herz-Kreislauf-Systems zu den häufigs-
ten Todesursachen (Statistisches Bundes-
amt, 2023). Herzsport-Gruppen leisten 

einen entscheidenden Beitrag zur Nach-
sorge und Stabilisierung von Patienten 
mit Herz-Kreislauf-Erkrankungen - unter 
fachlicher Anleitung und medizinischer 
Betreuung. Rehabilitationssport ist ein 
wesentlicher Bestandteil der medizini-
schen Rehabilitationskette und dient der 
Wiedererlangung von Fähigkeiten sowie 
die Prävention von neuen Ereignissen.
Mitgliedsvereine des BSSA - wie der RSV 
Kraftwerk - können Rehabilitationssport 
auf Grundlage des § 64 SGB IX anbieten. 
Voraussetzung ist die regelmäßige Zerti-
fizierung jeder einzelnen Rehabilitations-
sportgruppe.
Rehabilitationssport unterstützt die Teil-
nehmenden nachhaltig dabei, durch Be-
wegung ihre Gesundheit zu stabilisieren 
und zu verbessern. Versicherte haben 
- bei ärztlicher Verordnung - einen An-
spruch auf entsprechende Maßnahmen, 
ohne Belastung des ärztlichen Budgets.
Der RSV Kraftwerk, gegründet im August 
2006 und seit März 2007 Mitglied im 
BSSA, ist mit 4.196 Mitgliedern (Stand: 
31.12.2025) der größte BSSA-Verein.
Er verfügt aktuell über 208 zertifizierte 
Rehasportgruppen in verschiedenen Indi-
kationsbereichen.
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AUS DEN ORTSCHAFTEN

E R Ö F F N U N G  A B  1 0  U H R

F Ü R  E S S E N  &  T R I N K E N  I S T
G E S O R G T

A B  1 0  U H R  M U S I K  V O N
D J  H O B I  B I S  I N  D I E

N A C H T  H I N E I N

27.06.2026 - ab 10 Uhr 
auf dem Sportplatz in Baasdorf

D I E S E S  J U B I L Ä U M  L A S S T  U N S  F E I E R N !

U N T E R H A L T U N G  F Ü R  K L E I N  &
G R O S S

W I R  F R E U E N  U N S  A U F  E U C H !

150 Jahre 
freiwillige Feuerwehr Baasdorf

150 Jahre 
freiwillige Feuerwehr Baasdorf

AB  10  UHR  - ANTRETEN DER ORTSWEHREN,
GRUSSWORTE DER GÄSTE (LANDRAT,
BÜRGERMEISTERIN, KBM) SOWIE EHRUNGEN &
BEFÖRDERUNGEN

AB  11  UHR  - VORSTELLUNG DER KINDER- UND
JUGENDFEUERWEHR ARENSDORF

AB  12  UHR  - ES GIBT MITTAG - ERBSENSUPPE MIT
BOCKWURST 

AB  13  UHR - NACHMITTAGSUNTERHALTUNG MIT
KLEINEN HÖHEPUNKTEN SOWIE
FEUERWEHRRUNDFAHRTEN

AB  17  UHR  - DJ HOBI  HEIZT ALLE BESUCHER EIN
UND BITTET ZUM TANZ

 
AB  20  UHR  - DIE TANZGRUPPE DER KEETHNER
SPITZEN TRETEN AUF

F E S T Z E L T  M I T  S I T Z M Ö G L I C H K E I T E N ,  F Ü R
S P E I S E N  U N D  G E T R Ä N K E  I S T  G E S O R G T ,
K I N D E R S C H M I N K E N ,  H Ü P F B U R G ,
F E U E R W E H R R U N D F A H R T E N ,  P R O G R A M M  F Ü R
D I E  K L E I N E N  &  G R O S S E N  S O W I E  V I E L E S  M E H R  -
K O M M T  A L L E  V O R B E I  &  S C H W I N G T  Z U M
A B E N D  E U E R  T A N Z B E I N !
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Neuigkeiten aus Wülknitz
Liebe Wülknitzer,
DANKE an die vielen fleißigen Helfer, 
die uns am Samstag, den 18.04.2026, 
so eifrig bei unserem Frühjahrsputz un-
terstützt haben.

Wir trafen uns 8.00 Uhr bei bestem Son-
nenschein, Handwerkszeug und guter 
Laune sowieso. Nach einer kurzen Abspra-
che teilten wir uns in Gruppen und be-
gannen unser Handwerk.
Reisig und Laub wurden aus Gräben/Ein-
läufen entfernt, an der
Großwülknitzer Kirche wurde geschred-
dert, der Fußweg gesäubert, Bordstein-
kanten vom Herbstlaub befreit, die Küche 
im DGH bekam eine neue „frische Kur“, 
Spinnweben wurden entfernt, ein Fußab-
streifkasten vor der Tür wurde eingebaut.
Mit einem guten Gespräch, einer Tasse 
Kaffee und einem Bockwürstchen endete 
unser kleiner Einsatz gegen 12.00 Uhr.

Alle waren sich einig, dass die Traditi-
on weiter fortgeführt werden sollte und 
freuen sich schon auf das kommende Jahr.
In diesem Sinne, allen eine schöne Früh-
lingszeit!

Bleibt oder werdet gesund!

Im Namen des Wülknitzer Ortschaftsrat
eure Ortsbürgermeisterin
Karin Krietsch

Parkfest Merzien

Die Ortschaft Merzien lädt ein, am 04.07.2026 zum Parkfest, Be-
ginn ist ab 14 Uhr mit dem Stadtblasorchester Köthen, Tanz-
gruppe Crazy Angels, es gibt tolle Preise beim Würfeln, Kegeln 
und Bierkrugschieben; ab 15 Uhr Kuchenbasar, ab 19 Uhr mit 
der „Sputnik Springbreak Heimattour“, zu Gewinnen gibt es 5x2 
Freikarten für das „Sputnik Springbreak Festival“ 2027.

Anzeige(n)

Mit Ihrer Hilfe finden  
Kinder Platz zum Spielen.

Spenden 
Sie unter

www.dkhw.de

Jedes Kind hat das Recht zu spielen und sich zu bewegen.
Aber viel zu oft fehlt es an geeigneten Räumen im Freien.
Wir setzen uns für bessere Spielplätze in Deutschland ein.

Spendenkonto
IBAN: DE23 1002 0500 0003 3311 11 • Bank für Sozialwirtschaft

Verteilung
Direkt in Ihren 
Briefkasten.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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VERANSTALTUNGSANGEBOTE

Steampunkfest
am Schloss von Köthen (Anhalt)

30. Mai 2026
von 14 - 22 Uhr

FEST & FLAUSCHIGgefördert von

präsentiert von

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

 Steampunk Stände und Fahrzeuge

Steampunk-Flohmarkt  Handwerker*

Blumen-Group - Trommel- und Feuershow

 La Liberté * rondo la kulturo tanzt

Travelling Show "DEM CARNIES“Nobody Knows *

11. Köthener

20.Juni 202614 - 24 Uhr

Wolfgangstift Köthen
Livemusik rund um die Uhr

rondo la kulturo coethen e.V.

Folkwerkstatt

Instrumententesting

Kinderprogramm

Kosmonautenfisch

falsi kantori

Da Capo

Bardenspyl

Schmiraculix

Tanzworkshop

Betty und sein 

Wasserschwein
Blaue Stunde

William the

     Piper    

          Bal Folk - 

Es darf getanzt werden !

Eintritt frei
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Konzertreihe „Wiederentdeckte Köthener Musikschätze“  
in der Kirche Elsnigk
Sonntag, 14. Juni 2026, 18.00 Uhr
Kirche zu Elsnigk (Anhalt)

Konzert mit Vokal- und Instrumentalkompositionen von Bach, Fleischer, Abel
Ausführende:
Gotthold Schwarz, Bass
Markus Müller, Oboe und Oboe d’amore
Katharina Arendt, Violine
Hartmut Becker, Violoncello
Julia Chmielewska-Ulbrich, Cembalo
Mitglieder des Sächsischen Barockorchesters
Einführung: Dr. Gregor Richter

Die vom Landkreis Anhalt-Bitterfeld ge-
förderte Konzertreihe „Wiederentdeckte 
Köthener Musikschätze“ vergegenwär-
tigt die musikalische Arbeit von Köthener 
Musikern des 18. Jahrhunderts.
Im Programm erklingen neben mehreren 
prominent besetzten Vokal- und Instru-
mentalkompositionen Johann Sebastian 
Bachs auch wiederentdeckte Werke von 
weniger bekannten Köthener Musikern. 
So wirkte der 1722 in Köthen geborene 
Friedrich Gottlob Fleischer von 1747 bis 
1750 als Violinist und Cembalist in der 
fürstlichen Kapelle von August Ludwig. 

Nach eigener Darstellung war er Schüler 
Johann Sebastian Bachs in Leipzig. Zu 
dessen älteren Söhnen Wilhelm Friede-
mann und Carl Philipp Emanuel pflegte 
er in späteren Jahren enge Kontakte. Carl 
Friedrich Abel wurde ebenfalls in Kö-
then geboren. Er hielt sich längere Zeit in 
Leipzig auf, wo ihn Bach erfolgreich für 
eine Stelle an der Dresdner Hofkapelle 
empfahl. Seit 1759 weilte er in London. 
Einige Jahre später veranstaltete er dort 
zusammen mit dem befreundeten Johann 
Christian Bach spektakuläre Abonne-
mentskonzerte. In London begegnete er 
außerdem dem achtjährigen Wolfgang 
Amadeus Mozart.
Veranstalter:
Freundes- und Förderkreis Bach-Gedenk-
stätte
im Schloss Köthen (Anhalt) e.V.
E-Mail: info@bachfreunde-koethen.de
Internet: 
https://www.bachfreunde-koethen.de

Postanschrift: Schlossplatz 5, 06366 Kö-
then
Eintritt frei, Spenden am Ausgang zur De-
ckung der Unkosten erbeten.

Spielenachmittag  
für Junggebliebene
Die Köthener Stadtbibliothek veranstaltet am Donnerstag,  
11. Juni 2026, einen Spielenachmittag für „Junggebliebene“. 
Von 15 bis 17 Uhr sind Freunde von Brett-, Karten oder Ge-
sellschaftsspielen herzlich eingeladen, zusammen in den Bib-
liotheksräumen zu spielen. Die Einrichtung verfügt über einen 
großen Fundus an Spielen für jede Altersklasse, der gerne ge-
nutzt werden kann. Wer möchte, kann jedoch auch seine Fa-
voriten mitbringen und sich vor Ort Spielepartner suchen. Um 
den Platzbedarf abschätzen zu können, bittet die Einrichtung 
um Anmeldung bis 5. Juni unter 03496 425-260. Menschen 
mit körperlichen Beeinträchtigungen, die zum Spielenachmit-
tag kommen möchten und den äußeren Aufzug benötigen, 
werden gebeten, sich telefonisch anzumelden oder die Klingel 
zu nutzen.

Grafik: ©stockpics - 
stock.adobe.com 
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NEUES AUS DEM SCHLOSS KÖTHEN
Gelungenes Köthener Schlossfest #Blickwechsel  
am 9. Mai 2026
In diesem Jahr organisierte unser Verein 
Schlossbund Köthen (Anhalt) e.V. zum 
ersten Mal eigenständig das Köthener 
Schlossfest #Blickwechsel. Gemeinsam 
mit mehr als 30 Vereinen, Initiativen und 
Engagierten aus Köthen und Umgebung 

wurde ein buntes Fest gestaltet. Vertreten 
waren dabei unterschiedlichste Themen: 
Maler und Basketballer, Cosplayer und 
Skater, Kleinkünstler und Hockeyspie-
ler sowie Manga, Yoga und vieles mehr 
machten das Schlossfest zu einem beson-

deren Erlebnis. Der gesamte Schlosspark 
wurde mit abwechslungsreichen Ange-
boten gefüllt, die die Besucherinnen und 
Besucher begeisterten.
Im inneren Schlosshof luden Flohmarkt-
stände zum Stöbern ein und im Dürer-
bundhaus konnten die Werke zahlreicher 
Künstlerinnen und Künstler bestaunt 
werden. Auf der Wiese hinter dem Dür-
erbundhaus sorgte ein buntes Bühnen-
programm für Unterhaltung. Gemeinsam 
erlebten wir einen abwechslungsreichen 
Tag auf dem Köthener Schlossgelände 
und freuen uns schon jetzt auf eine Fort-
setzung im nächsten Jahr.
Weitere Informationen zum Verein er-
halten Sie auf unserer Webseite: www.
schlossbund.de/verein
Die Veranstaltung wurde unterstützt 
durch eine Spende aus „Böhmermann - 
Fest und Flauschig“

350 Jahre Paul Gerhardt: Vortrag und musikalischer Abend in 
Köthen
Im Jahr 2026 gedenkt die Welt des 350. Todestages von Paul Ger-
hardt – einem der bedeutendsten evangelischen Liederdichter 
des 17. Jahrhunderts. Seine Texte prägen bis heute das geistliche 
Liedgut und wurden unter anderem von Johann Sebastian Bach 
musikalisch vertont.
Aus diesem Anlass lädt die Köthener BachGesellschaft mbH ge-
meinsam mit der Neuen Fruchtbringenden Gesellschaft zu Kö-
then/Anhalt e. V. sowie dem Schlossbund Köthen (Anhalt) e. V. 
am Freitag, 29. Mai 2026 um 19 Uhr zu einem besonderen 
Abend unter dem Titel „Wort und Klang: Paul Gerhardt und 
seine Lieder“ in das Dürerbundhaus in Köthen (Anhalt) ein.
Im Mittelpunkt steht ein Vortrag des Theologen und Journalisten 
Reinhard Mawick, Chefredakteur der evangelischen Zeitung zeit-
zeichen. Mawick beschäftigt sich seit vielen Jahren intensiv mit 
Leben, Werk und Wirkung Paul Gerhardts und wird dessen Bedeu-
tung für Theologie, Literatur und Musikgeschichte beleuchten.
Die Veranstaltung verbindet Vortrag, historische Einblicke und 
die musikalische Welt der Gerhardt-Lieder zu einem Abend über 
Glauben, Poesie und Klang. Zugleich gibt sie einen Ausblick auf 
die Köthener Bachfesttage 2026, die am 3. September 2026 zu 
einem „Fest für Paul Gerhardt“ einladen. Spoken Words treffen 
dort auf Musik des 17. Jahrhunderts im Originalklang.
Karten für den Vortrag am 29. Mai 2026 gibt es zum Preis von 6 
Euro online auf bachfesttage.reservix.de/events, in der Tourist-
Information im Schloss Köthen (03496 70099260 | Mi-So von 11 
bis 17 Uhr) und an der Abendkasse.
Termin: Freitag, 29. Mai, 19 Uhr
Ort: Dürerbundhaus | Theaterstraße 12 | 06366 Köthen (Anhalt)
Eintritt: 6 Euro
Köthener BachGesellschaft mbH | www.bachfesttage.de
Neue Fruchtbringende Gesellschaft zu Köthen/Anhalt e. V. | 
www.fruchtbringende-gesellschaft.de

Schlossbund Köthen (Anhalt) e. V. | www.schlossbund.de
Veranstalter:
Köthener BachGesellschaft mbH | Theaterstraße 12| 06366 Kö-
then (Anhalt)
Mail: info@bachfesttage.de | Tel: 03496 – 303985

WORT UND KLANG: 
PAUL GERHARDT 
UND SEINE LIEDER

FREITAG
MAI  19 UHR
29

Karten zum Preis von 6 Euro (ermäßigt 4 Euro) sind in der Tourist-Information im
Schloss Köthen (03496 70099260), auf bachfesttage.reservix.de/events und an der
Abendkasse erhältlich. Mehr Informationen auf www.bachfesttage.de

Vortrag von Reinhard Mawick

DÜRERBUNDHAUS

THEATERSTRASSE 12 

06366 KÖTHEN (ANHALT)

Eine Veranstaltung der Köthener BachGesellschaft mbH in Kooperation mit der 

Neuen Fruchtbringenden Gesellschaft zu Köthen/Anhalt e. V. und dem Schlossbund Köthen (Anhalt) e. V. 

Theaterstraße 12 | 06366 Köthen (Anhalt) | 03496 303985 | info@bachfesttage.de | www.bachfesttage.de

EITAG
UHR

HAUS

ASSE 12

EN (ANHALT)
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Neue Preise für Eintritt in die Museen
Die Köthen Kultur und Marketing GmbH 
gibt eine moderate Anpassung der Eintritts-
preise für die Museen im Schloss Köthen 
bekannt. Ab dem 1. Mai erhöht sich der 
Preis für die Schlosskarte um einen Euro. 
Grund für diesen Schritt sind die allgemein 
gestiegenen Betriebskosten. Nach langjäh-
rigen stabilen Preisen – die letzte Erhöhung 
gab es Anfang 2019 - sieht sich die KKM 
aufgrund der allgemeinen Preisentwick-
lung dazu gezwungen, die Ticketpreise 
moderat anzupassen. Die Steigerungen 
bei den Energiekosten sowie erhöhte Auf-
wendungen für den Museumsbetrieb und 
die Instandhaltung machen diesen Schritt 
notwendig, um die Qualität der Ausstel-
lungen und den Service für die Besucher 

auch künftig auf hohem Niveau zu halten.
Die neuen Tarife im Überblick:
Schlosskarte (Erwachsene): 7 € 

(bisher 6 €)
Ermäßigt / Gruppen: 5 €

 (bisher 4 €)
Die Schlosskarte bietet weiterhin den ge-
wohnt umfassenden Zugang zum Histori-
schen Museum mit der Bach-Gedenkstät-
te, der Prähistorischen Sammlung sowie 
der Erlebniswelt Deutsche Sprache.
Trotz der Preisanpassung setzt das Schloss 
Köthen weiterhin auf Familienfreundlich-
keit und kulturelle Teilhabe: Kinder und 
Jugendliche bis zum vollendeten 18. Le-
bensjahr genießen auch in Zukunft freien 
Eintritt. Der beliebte „Museums- Freitag“ 

bleibt erhalten: An jedem ersten Freitag im 
Monat – also in dieser Woche am 1. Mai - 
ist der Besuch aller Museen für alle Gäste 
weiterhin kostenfrei. Freien Eintritt haben 
zudem die Inhaber einer Welterbe-Card.
Christine Friedrich, KKM-Geschäftsführe-
rin sagt zur Preiserhöhung: „Mit der Er-
höhung um lediglich einen Euro und der 
Beibehaltung des freien Eintritts für Kin-
der sowie des Museums-Freitag sichern 
wir jedoch die Balance zwischen wirt-
schaftlicher Notwendigkeit und einem 
niederschwelligen Kulturangebot für alle 
Bürgerinnen und Bürger.“
Weitere Informationen zu den Öffnungs-
zeiten und aktuellen Sonderausstellungen 
unter www.schlosskoethen.de.

Die Köthener Perlen strahlen wieder
Elf markante Punkte, eine App und jede 
Menge Geschichte: Das touristische Leit-
system „Köthener Perlen“ ist nach einer 
umfassenden Modernisierung und Digita-
lisierung fertiggestellt worden. Wo einst 
beschädigte Stelen und verblasste Infor-
mationen das Stadtbild prägten, lädt nun 
ein digitaler und barrierefreier Rundgang 
durch Köthen Einheimische wie Gäste dazu 
ein, die Bachstadt neu zu entdecken.
Das im Jahr 2010 installierte System, das 
wichtige Stationen vom Schloss über das 
Rathaus bis hin zum Prinzessinnenhaus 
auf einem 1,9 Kilometer langem Rundgang 
verbindet, war nach 15 Jahren im öffent-
lichen Raum gezeichnet. Witterungsschä-
den, Vandalismus und defekte Veranke-
rungen machten eine grundlegende Kur 
notwendig. Dank einer Förderung aus 
dem Corona-Sondervermögensgesetz des 
Landes Sachsen-Anhalt in Höhe von rund 
46.400 Euro sowie Eigenmitteln der Stadt 
konnte das Projekt nun erfolgreich abge-
schlossen werden.
Die Erneuerung beschränkt sich jedoch 
nicht nur auf die äußere Hülle. Die mar-
kanten Edelstahl-Stelen wurden restau-
riert und mit einem speziellen Vandalis-
musschutz versehen. Neu hinzugekommen 
ist eine elfte „Perle“ in der Burgstraße: Eine 
Stele erinnert dort nun an Felix Friedheim 
und den Standort der ehemaligen Synago-
ge. Der Fokus der Maßnahme lag vor allem 
auf der Digitalisierung. „Ziel war es, die 
Stadtgeschichte ohne physischen Kontakt 
und barrierefrei erlebbar zu machen“, er-
klärte Projektmanager Lutz Osterland aus 
dem Schloss Köthen. „Egal, wo ein Tourist in 
der Stadt unterwegs ist, irgendwann stößt 
er unweigerlich auf eine Stele und findet 
so den Einstieg in die App, die Webversion 
oder scannt mit QR-Code die Informatio-
nen direkt vor Ort. Eine Karte weist dann 

den Weg zu den anderen touristischen 
Punkten“, so Lutz Osterland. Über eine 
Webversion unter www.schlosskoethen.de 
sowie die integrierte „Schloss Köthen“-App 
können Besucher die Audioguides abrufen, 
die auch in englischer Sprache verfügbar 
sind, historische Bilder betrachten und die 
entsprechenden Begleittexte lesen.
Inhaltlich wurde tief in den Archiven ge-
graben. Rund 60 historische Fotografien 
und Abbildungen aus dem Museums-
bestand illustrieren den Rundgang, den 
Museumsmitarbeiter Christian Ratzel in-
haltlich betreute. Neben harten Fakten 
setzen die Macher auf Unterhaltung: Pro 
Standort vermitteln zwei bis drei Anekdo-
ten lebendige Einblicke in die Historie der 
Gebäude und die Persönlichkeiten, die dort 
wirkten. „Da gibt es Geschichten zu hören, 
die auch die Einheimischen noch nicht 
kennen“, ist sich Ratzel sicher. Mit dem Ab-
schluss des Projekts verfügt Köthen über 
ein zeitgemäßes touristisches Angebot, 
das die reiche Geschichte der Stadt – von 
Bach bis Hahnemann – für die digitale Ära 
rüstet und die Attraktivität der Innenstadt 
nachhaltig steigert. Köthens Oberbürger-

meisterin Christina Buchheim verband 
den Projektabschluss mit der Hoffnung, 
dass „die Stelen lange so erhalten bleiben“. 
Sie seien nun wieder ein Aushängeschild 
für die Stadt. „Besonders freue ich mich, 
dass mit der neuen Stele am Standort der 
ehemaligen Synagoge nun auch ein Stadt-
ratsbeschluss umgesetzt worden ist“, sagte 
Christina Buchheim.
Alle Beteiligten zeigten sich zudem erfreut 
darüber, dass die anfangs veranschlagten 
Kosten unterschritten worden. So schlu-
gen am Ende rund 36.000 Euro Kosten 
zu Buche, eine Einsparung von mehr als 
15.000 Euro, die vor allem durch den Ein-
satz Künstlicher Intelligenz bei den Über-
setzungen entstand – ein ausdrücklicher 
Wunsch des Fördermittelgebers. Auch 
die Montagearbeiten ließen sich durch 
Eigenleistungen des städtischen Bauho-
fes reduzieren. Die Eigenmittel der Stadt 
verringerten sich so auf rund 3.600 Euro.
In die Webversion kann man direkt über 
www.koethen-guide.de einsteigen, die 
Schloss Köthen-App kann in den entspre-
chenden Stores kostenfrei heruntergeladen 
werden.
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Veranstaltungen im Schloss Köthen

Bibliomania – Sachsen-Anhalts Künstlerbücher

Hochhackige Leselust-Objekte und Pop-
Up-Cartoons, filigrane Miniaturen und 
robuste Riesen: Die Landessammlung 
Künstlerbücher Sachsen-Anhalt, die 1992 
in Dessau angelegt wurde und seit 1997 
durch Ankäufe durch das Kultusministeri-
um gefördert wird, bietet einen einzigar-
tigen Überblick zur Vielfalt dieses künst-
lerischen Genres. Die neue Ausstellung 
„Bibliomania – Sachsen-Anhalts Künstler-
bücher“ im Schloss Köthen vom 12. Juni 
bis zum 9. August stellt die formale und 

thematische Bandbreite des Bestands nun 
erstmals vor.
Waren die Erwerbungen der ersten Jahre 
noch stark von der DDR und der Wende-
zeit geprägt, steht inzwischen der Bezug 
zur Geschichte und Kultur des Landes und 
die Arbeit von Künstlerinnen und Künst-
lern aus Sachsen-Anhalt im Fokus.
In Buchform umgesetzte Kunstwerke ha-
ben seit dem Beginn des 20. Jahrhunderts 
Konjunktur. Oft nur bedingt zum Lesen 
geeignet, stellen Buchobjekte aus Glas, 
Holz und Eisen unsere eingeübte Vorstel-
lung vom Buch in Frage. In einer faszi-
nierenden Material- und Formenvielfalt 
laden sie zum Betrachten und Blättern 
ein. Dabei stellen sie nicht nur den Bib-
liophilen und Bibliomanen die Frage nach 
dem Wesen des Buches zwischen Objekt 
und Text.
Mal als Einzelstück, mal als größere Edi-
tion aufgelegt, führen die ausgestellten 
Künstlerbücher zum Beispiel durch Sach-

sen-Anhalt oder laden zu einer Winter-
reise mit Wilhelm Müller ein. Der Bestand 
an Anthologien, wie dem Magazin für 
visuelle und experimentelle PoesieUNI/
vers(;) oder dem Künstlerbuch-Almanach 
common sense, wird auszugsweise auf-
geblättert. Arbeiten von Lehrenden und 
Absolventen der Burg Giebichenstein 
Kunsthochschule Halle, die Buchkunst 
als eigenständigen Studiengang anbietet 
und die gestalterischen Potentiale des 
Mediums auslotet, geben Einblicke in die 
aktuelle Produktion.
Zur Eröffnung der Ausstellung wird am 
12. Juni um 18 Uhr in das Schloss Köthen 
eingeladen. Ein umfangreiches Programm 
begleitet die Schau, dazu gehört die Reihe 
„Buchkunst im Gespräch“ mit verschiede-
nen Künstler und Autoren ebenso wie ein 
museumspädagogisches Programm wäh-
rend der Sommerferien für Kinder sowie 
Großeltern, Eltern und Ferienkinder.

Veranstaltungen zur Sonderausstellung
12. Juni 2026 | 18 Uhr | Museen Schloss 
Köthen | Ausstellungseröffnung | Eintritt 
frei
19. Juni 2026 | 17.30 Uhr | Schlosskapel-
le Köthen | Buchkunst im Gespräch mit 
Studierenden der Burg Giebichenstein 
Kunsthochschule Halle und Sabine Golde 
| Eintritt frei
26. Juni 2026 | 17.30 Uhr | Schlosskapel-
le Köthen | Buchkunst im Gespräch mit 
Anna Helm (Künstlerhaus 188 Halle/Saa-
le) | Eintritt frei
3. Juli 2026 | 17.30 Uhr | Schlosskapel-
le Köthen |Buchkunst im Gespräch mit 
André Schinkel (Gründungsmitglied der 

Akademie der Künste Sachsen Anhalt und 
Schriftsteller) | Eintritt frei
7. Juli 2026 | 14. Juli 2026 | 21. Juli 2026 
| 28. Juli 2026 | jeweils 14 Uhr | Marstall 
Schloss Köthen | Ferienprogramm: Bü-
cherwürmer | Unkosten 3,50 €
9. Juli 2026 | 16. Juli 2026 | 23. Juli 2026 | 
30. Juli 2026 | jeweils 10.30 Uhr | Marstall 
Schloss Köthen | Oma, Opa, Ferienkind 
– Abenteuer im Blätterwald | Unkosten 
3,50 €
24. Juli 2026 | 17.30 Uhr | Schlosskapel-
le Köthen | Buchkunst im Gespräch mit 
Gerhild Ebel (Künstlerin und Publizistin) | 
Eintritt frei

9. August 2026 | 15 Uhr | Museen Schloss 
Köthen | Finissage zu Sonderausstellung | 
Eintritt frei

Sonderausstellung „Bibliomania – Sach-
sen-Anhalts Künstlerbücher“ | Museen 
Schloss Köthen | 12. Juni bis 9. August 
2026 | Mittwoch bis Sonntag von 11 bis 
17 Uhr | Eintritt 7 €, ermäßigt 5 €, Kin-
der und Jugendliche bis 18 Jahre frei.

Nähere Informationen und weitere Ange-
bote zur Ausstellung finden Sie auf 
www.schlosskoethen.de.

Zeitreise mit Musik  
und Kostümen

Auf eine Zeitreise geht es am 30. Mai von 
14 bis 22 Uhr beim Steampunk-Fest im 
Schloss Köthen, veranstaltet vom „Rondo 
la kulturo coethen“ e.V. und unterstützt 
von der KKM. Steampunks und Freunde 

dieser kulturellen Bewegung erwartet 
erneut ein feines Programm im ein-
maligen Ambiente der altehrwürdigen 
Schloss- und Parkanlage. Dabei sind un-
ter anderem die Bands „Nobody Knows“ 
aus Stendal, „La Liberté“ und die Travel-
ling Show „Dem Carnies“. Steampunk-
Maker, Künstler und Tüftler mit ihren 
fantasievollen Dioramen, Schmuckstü-
cken, Maschinen und Wundern der Tech-
nik komplettieren das Steampunk-Fest. 
Neben Musik und Tänzen von Rondo la 
kulturo gibt es die trommel- und Feuer-
show der Blumen-Group, einen Steam-
punk-Flohmarkt, darstellendes Hand-
werk, Programmpunkte für die kleinen 
Gäste sowie Speisen und Getränke, die 
zum allgemeinen Wohlbefinden der ver-

ehrten Zeitreisenden beitragen mögen. 
Die Veranstaltung wird geplant und or-
ganisiert vom Rondo la culturo coethen 
e.V. in enger Zusammenarbeit mit dem 
Schloss Köthen und gefördert durch die 
Böhmermann-Spende „Fest und flau-
schig“. Der Eintritt ist frei. Spenden zur 
Unterstützung der unserer Arbeit sind 
willkommen.
30. Mai / 14 bis 22 Uhr / Steampunk-
Fest / Äußerer Schlosshof / Eintritt frei

Bürgerdialog der Deutschen 
Bahn
Die Deutsche Bahn modernisiert die Ei-
senbahninfrastruktur in Köthen und 
macht diese fit für die betrieblichen An-
forderungen der Zukunft. 
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Unter anderem werden mehrere Brücken 
in Bahnhofsnähe erneuert. Die Deutsche 
Bahn lädt alle Interessierten ein, am 3. 
Juni mit den Fachleuten in den Aus-
tausch zu kommen – das Projektteam ist 
zwischen 17.30 und 19.30 Uhr vor Ort, 
um das Projekt vorzustellen und Fragen 
zu beantworten. Eine Voranmeldung ist 
nicht notwendig.
3. Juni / 17.30 Uhr / Bürgerdialog der 
DB / Veranstaltungszentrum / Eintritt 
frei

Rendezvous im Garten
Beim europäischen Aktionswochenende 
„Rendezvous im Garten“ laden kleine und 
große, öffentliche und private Gartenan-
lagen dazu ein, Gartenkunst und Garten-
natur zu feiern. Auch das Schloss Köthen 
beteiligt sich in diesem Jahr wieder und 
bietet den Besuchern am 5. Juni (18 Uhr) 
und am 7. Juni (14 Uhr) wieder kosten-
freie Führungen durch den Schlosspark 
an. Der Park mit seiner Geschichte, seinen 
Tieren und Pflanzen ist das Thema der 
Führungen. Treffunkt ist die Touristinfor-
mation im Schloss.

5. Juni / 18 Uhr und 7. Juni / 14 Uhr 
/ Führungen im Schlosspark / Touristin-
formation im Schloss / Eintritt frei

Führung durch die Altstadt
Zu einer öffentlichen Stadtführung in Kö-
then wird am 6. Juni um 13.30 Uhr einge-
laden. Treffpunkt für den Rundgang durch 
die Altstadt und über das Schlossgelände 
ist der Innere Schlosshof vor der Tourist-
Information. Beim 90-minütigen Spazier-
gang vorbei an Häusern aus Renaissance, 
Barock und Gründerzeit sind interessante 
und unterhaltsame Details über die Men-
schen, die die Mauern Köthens einst mit 
Leben füllten, zu erfahren.
6. Juni / 13.30 Uhr / Stadtführung 
/ Treffpunkt Touristinformation im 
Schloss / Kartenpreis 5 €

Fête de la Musique im Schloss

Am 21. Juni ist Sommeranfang und Zeit 
für die Fête de la Musique. Zum dritten 
Mal organisiert das Schloss Köthen die-
ses Musikspektakel für die Stadt, die da-
mit Teil einer großen Gemeinschaft wird: 
Weltweit treten an diesem Tag Amateur- 
und Berufsmusiker ohne Honorar auf und 
erfreuen das Publikum mit Musik an öf-
fentlichen Orten. Seien Sie gespannt auf 
die vielen Mitwirkenden dieser Veranstal-
tung im Schloss! Bei freiem Eintritt sind 
ab 11 Uhr im äußeren Schlosshof u.a. zu 
erleben: Misty, Stochos X Bellum, Maik-
rophone, StimmBruch, Musikschule mit 
Flötenensemble, Coverband La Liberte, A 
Capella Chor. Wie auch schon im Vorjahr 
führt Christ Schönburg als Moderator 
durch den musikalischen Tag im Schloss 
Köthen.
21. Juni / ab 11 Uhr / Stadtführung 
/ Treffpunkt Touristinformation im 
Schloss / Kartenpreis 5 €

Führung  
im klingenden Museum
Die Neue Musicalien-Kammer ist ein be-
sonderes Highlight im Schloss Köthen. 
Wer könnte durch die Sammlung histo-
rischer Tasteninstrumente besser führen, 
als deren Leihgeber. Instrumentenbauer 
und Sammler Georg Ott nimmt die Besu-
cher am 21. Juni um 15 Uhr wieder mit 
auf einen informativen Rundgang und 
bringt den einen oder anderen Schatz 
aus seiner Sammlung zum Klingen. Die 
Sammlung historischer Tasteninstrumen-
te in der Neuen Musicalien-Kammer wird 
von Georg Ott seit der Jahrtausendwende 
aufgebaut, ist in zwei Jahrzehnten stetig 
gewachsen und richtet ihr Augenmerk im 
Laufe der Sammlungstätigkeit auf frühe 
Fortepiano-Instrumente. Der gebürtige 
Hallenser arbeitet nach seinem Studium 
der Musikinstrumenten-Restaurierung als 
Restaurator für historische Tasteninstru-

mente am Germanischen Nationalmuse-
um in Nürnberg. Sämtliche Instrumente 
in der Neuen Musicalien-Kammer wur-
den von Georg Ott aufwändig restauriert 
und wieder spielbar gemacht. Motivation 
und Antrieb war und ist ihm dabei vor 
allem die Neugier auf die Vielfalt unter-
schiedlicher Klang-Konzepte und Klang-
Gestaltungen der Instrumente. Einige der 
ausgestellten Instrumente stellen die viel-
fältigen Entwicklungen der Frühzeit des 
Fortepianos dar.
21. Juni / 15 Uhr / Führung Neue Musi-
calien-Kammer / Schloss Köthen / Füh-
rung und Eintritt in die Museen 12 €

Sommerkonzert der Musikschule
Die Musikschule „Johann Sebastian Bach“ 
Köthen lädt auch in diesem Jahr wieder 
zum Sommerkonzert ein. Es findet am 
Sonntag, 28. Juni, um 15.30 Uhr im Jo-
hann-Sebastian-Bach-Saal des Veranstal-
tungszentrums im Schloss Köthen statt. 
Ein vielfältiges Programm, präsentiert von 
Solisten und Ensembles der Instrumental- 
und Gesangsklassen, erwartet die Gäste. 
Auch der Kinderchor und die Jüngsten aus 
der Musikalischen Früherziehung werden 
zu hören sein. Neben dem musikalischen 
Genuss bietet das Sommerkonzert einen 
feierlichen Rahmen für die Übergabe 
der Zeugnisse an die Schülerinnen und 
Schüler, die im vergangenen Schuljahr er-
folgreich Prüfungen abgelegt haben. Die 
Musikschule freut sich auf einen musika-
lischen Nachmittag und lädt alle Interes-
sierten herzlich ein.
28. Juni / 15.30 Uhr / Sommerkonzert 
der Musikschule / Veranstaltungszent-
rum Köthen / Karten 10 €

Freuen Sie sich bereits jetzt auf weitere 
Veranstaltungen im Schloss Köthen und 
sichern Sie sich Karten im Vorverkauf:
22. August | Schlosstraum
27. August | MDR-Musiksommer
7. September | Coldplay – Konzert bei 
Kerzenschein
17. September | Zuckertütenkonzert
19. + 20. September | Töpfer- und Hand-
werkermarkt

Karten für alle Veranstaltungen unter 
www.reservix.de, an allen Reservix-Ver-
kaufsstellen und in der Touristinformati-
on im Schloss, Telefon 03496 70099260, 
sowie unter www.schlosskoethen.de.

Unsere Produktpalette von
Mediaplanung

Auf Sie zugeschnitten.

A wie Anzeige bis Z wie Zeitung!LINUS WITTICH Medien KG
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Köthen: Weintraubenstr. 5  I  www.bestattungen-koethen.de 

Wir beraten Sie gern zu  
Bestattung und Bestattungsvorsorge.

Tag & Nacht
03496 / 55 01 03

Hilfe in 
schweren Stunden

Das Trauerportal
von LINUS WITTICH

Trauerkultur im Wandel Anzeige

Über Jahrhunderte waren Friedhöfe und ihre Grabstätten der 
Schauplatz von Tod und Trauer. Doch diese Kultur wandelt sich, 
das stellen Volkskundler wie Professor Norbert Fischer fest: Ei-
nerseits steigt die Zahl anonymer Rasengräber, andererseits gibt 
es immer mehr Bestattungen in Wäldern oder Beisetzungen im 
Meer. Viele Menschen suchen dazu noch individuelle Wege der 
Bewältigung. Trauerschmuck gehört dazu, darunter Anhänger, in 
denen zum Beispiel Haare oder Asche des Verstorbenen, aber 
auch Blüten in einer kleinen unsichtbaren Kammer verschlos-
sen sind. Aber auch individuelle Rituale wie das Anhören der 
Lieblingsschallplatte des Verstorbenen können dabei helfen, 
Abschied zu nehmen.

djd

Willkommen bei der
LINUS WITTICH Medien KG, 

wie kann ich Ihnen 
weiterhelfen?

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: logistik@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!
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BEKANNTMACHUNG
gemäß § 32 (5) der Satzung  

der Köthener Wohnstätten e.G.

Die ordentliche Vertreterversammlung 2026 
unserer Genossenschaft findet

am Dienstag, dem 30. Juni 2026, 18:00 Uhr,
im Anna-Magdalena-Bach-Saal im Veranstaltungszentrum 

Schloss Köthen, Schlossplatz 4 in 06366 Köthen, statt.

TAGESORDNUNG
1. Begrüßung durch den Aufsichtsratsvorsitzenden
2. Abstimmung über die Tagesordnung
3. Bericht des Vorstandes
4.  Bericht des Aufsichtsrates zu dem zusammengefassten Ergebnis 

zum Prüfbericht 2024 gemäß § 59 Abs. 2 GenG
5. Aussprache
6. Beschlussfassungen
7. Schlusswort

ANMERKUNG:
Die Unterlagen zur Beschlussfassung und der Prüfbericht 2024 liegen 
ab dem 12. Juni 2026 in der Geschäftsstelle der Genossenschaft, 
Marktplatz 10, 06366 Köthen, zur Einsichtnahme aus (bitte vorher 
telefonisch einen Termin vereinbaren - Tel.: 505215) und werden 
zur Vertreterversammlung vorgelegt (§ 38 der Satzung).

Die Mitglieder der Vertreterversammlung werden persönlich gemäß 
§ 32 (2) der Satzung eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen

gez. Gerald Gurke
Vorsitzender des Aufsichtsrates

Ihre Medienberatung vor Ort

Mareike Wolf

Ich bin für Sie da ...

Wie kann ich Ihnen helfen?

0171 2169588
m.wolf@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online

Ihre Medienberatung vor Ort

Meisterhafte Arbeit aus der Region –
meinhandwerker-regional.de
verbindet Sie mit den Profis vor Ort!


